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Die Lohnverhanölungen für das Baugewerbe
Das Weſentliche des Schiedsſpruchs der am Donnerstag nach

den Verhandlungen zwiſchen den Arbeitgeberverbänden und
Arbeitnehmerorganiſationen gefällt wurde haben wir ſchon mit

geteilt Jetzt laſſen wir die Einzelheiten des Spruches des Be
zirkslohnamis folgen

1 Der Stundenlohn der nach der Vereinbarung vom 28 März
1922 zu zahlen iſt wird in den Orten Merſeburg I Halberſtadt
Zeitz Magdeburg Schönebeck Deſſau mit Roßlau Deligzſch
Halle l Bitterfeld Weißenfels Hohenmölſen Teuchern
Schkeuditz Gröbers Wernigerode Jlſenburg Coswg Merſeburg II
Naumburg Zörbig Lützen Höhnſtedt Teutſchenthal Halle II
Könnern Löbejün Eisleben J Eilenburg Bernburg Staßfurt
Leopoldshall Cöthen Calbe Wittenberg l Querfurt und Eroſtitz
Hohenleina und in den Orten Neuhaldensleben Nordhauſen
Aſchersleben, Burg Genthin Gommern für die Zeit vom
26 April 1922 bis 14 Mai 1922 einſchließlich um 4 Mark für
die Zeit vom 15 Mai 1922 bis 31 Mai 1922 um 5 Mark für die
Stunde erhöht für alle übrigen Orte um 21 bzw 27 Prozent

2 Die ſich ergebenden Löhne werden auf 5 bzw 10 Pfennig
nach oben abgerundet

Die Spanne zwiſchen Bauhandwerker und Bauhilfs
arbeiter darf 40 Pfennig nicht überſteigen

1 Für die Stadt Wittenberg beträgt die Spanne zwiſchen
Geſcllenlohn und ungeübten Bauhilfsarbeiter 1 Mark im Stunden
lohn Die Stadt Wittenberg wird bezüglich des Lohnes in
poller Höhe dem Bezirke Bitterfeld gleichgeſtellt

5 Erklärungen über Annahme oder Ablehnung des Schieds
ſpruchs ſind bis 27 April 1922 6 Uhr abends beim Städtiſchen
Arbeitsamt Halle enzureichen

Frbeitermongel im Bergbau
Die Gruben des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues leiden

jetzt unter Arbeitermangel infolge Abwanderung junger Leute zu
anderen Gewerben beſonders zum Baugewerbe mit ſeinen
günſtigen Lohnverhältniſſen namentlich für Jüngere

Ein Streichholz 2 Pfennig
Wenn man reich werden will muß man mit den Streich

hölzern zu ſparen anfangen Das alte Scherzwort ſoll anſcheinend
in der neuen Zeit zur Wahrheit werden Die Zündhölzer ſind auf
dem Wege zu einer Luxusware zu werden Was war früher ein
Streichholz Nichts Als noch die Phosphorhölzer üblich waren
die man in den gelben Papierpäcklein hundert Stück zu einem
Pfennig erſtand es war in den 70 er und Anfang der 80 er
Jahre da galt allerdings der für fein der ſchwediſche Zündhölzer
im Haushalt oder in der Taſche hatte Denn die Schachtel ſchwe
diſche Zündhölzer koſtete damals fünf bis zehn Pfennig Die ſchwe
diſchen Streichhölzer waren die Ariſtokraten unter den Zündhölzern
Dann lam das Verbot der giftigen Phosphorhölzer Die Schweden
eroberten ſich den ganzen deutſchen Konſum Die deutſche Jnduſtrie
ſtellte ſich auf Maſſenherſtellung ſchwediſcher Zündhölzer ein und
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brachte s fertig den Verbrauchern die Schachtel zu einem Pfennig
datzubieten Der Krieg hat auch dieſe angenehmen

e Knappheit des Materials Verteuerung der Rohſtoffe
rhöhung der Löhne Steigerung der Zündwarenſteuer das waren

alles Foktoren die ſich vereinigten um die Zündholzpreiſe in die
Höhe zu treiben Die Schachtel ſtieg auf fünf Pfennig auf zehn
Pfennig auf 35 und gegenwärtig auf 60 Pfennig das heißt für
60 Pfennig kriegt man ſie nur noch in reellen Geſchäften

Und zum 1 Mai werden die Zündhölzer abermals teurer Jn
erſter Linie durch die erhöhte Zündwarenſteuer

Das ſcheinen die Zündhölzer gemerkt zu haben Sie halten ſich
anſcheinend für zu vornehm ſich noch um 60 Pfennige verkaufen
zu laſſen und ſind deshalb heimlich vom Markt abgerückt Aller
dings ein großer Teil der Beſtände iſt durch Hamſtern aus dem
Verkehr gezogen Die Leute haben ſich wieder in Befürchtung der
kommenden Preiſe eingedeckt daß manche Familie halb Halle mit

Der neue Roman der Saale Feitung
eine literariſche bedeutſame Arbeit aus der Feder des bekannten
Bremer Schriftſtellers Karl Neurath,

Das Herz am Rhein
beginnt an dieſem Sonntag Er wird ſicherlich den ungeteilten

Beifall unſerer Leſer finden Neurath deſſen Romane Dramen
und eſſayiſiſche Arbeiten zu den beſten Werken der neueren
Literatur zäl,len hat mit dieſem Werke einen Roman ge
ſchaffen der ſich micht aur durch eine ſpannende pſychologiſch

wertvolle Handlung auszeichnet ſondern auch durch ſeine vater
laändiſche Geſinnung glänzt Jn gewiſſem Sinne hat Karl
Neurath das Erbe Joſeph Lauffs angetreten Was ſeine
nationale Geſinnung betrifft ſo rühmen ihm ſelbſt ſeine Feinde

nach daß ſ in Nationalismus frei iſt von jedwedem Hurra
patriotismus Seine Vaterland sliebe kommt aus tiefſtem Her

zen und ſein Gefühl für die Heimat iſt eng verquickt mit allen
ſeinen Anſchauungen Das Herz amR hen iſt eire Dichtung
ie unbeirrt von der geiſtigen und der wirtſchaftlichen Not

der Zeit behre tiefe Gef ihle geſtaltet und ein bereotes Zeugnis
dafür allegt daß deutſcher Geiſt und deutſche Kunſt nicht
durch militäriſche und wirtſchaftliche Angriſſe zu köten ſind

Die lachende Maske
Roman von

Paul Oskar Högſer

43 Fortſetzungq Rachdruck verbotey
Ja Thomas Brandt war wieder der alte
Forſchner war als der erſte droben in der Burgſtraße

um dem Patienten zu berichten Das Ehepaar kam erſt
viel viel ſpäter Es drängte ſie ja beide zu Jochangan
zu Heinz Aber über tauſend ſchwere innige böſe und gute
Dinge hatten ſie ſich doch erſt zu verſtändigen Und Hella
war matt Sie konnte nicht ſo ſtärmiſch vorwärts wie ſie
wohl wollte Sie mußte ſich auf dem lehten Reſt des Weges
auf den Arm ihres Mannes ſtützen

Verhältniſſe

Den erſten Akt über hab ichs ja noch gar nicht ge
Alaubt, erzählte Forſchner greilich wie die Kerls plötzüch

J Bei age der Saale Feitung
Zündhölzern verſorgen könnte Aber ein Teil iſt wohl auch zurück
gehalten um nach dem 1 Mai wenn die neuen höheren Preiſe
gelten in neuer Herrlichkeit wieder zu erſcheinen Man kann jetzt
in manchen Stad vierteln Laden bei Laden abklappern ohne eine
Schachtel Streichhölzer zu erhalten Jmmerhin es gibt Geſchäfte
die nach wie vor ihre Kundſchaft zum Preiſe von 60 Pfennig mit
Zündyölzern bedienen die die Hamſterei wenn ſie offenbar wird
nicht unterſtützen oder gar ihr Lager unter Verſchluß halten bis
der höhere Preis eintritt

Alſo an 1 Mai kommt die Preisſteigerung Genau ſteht ſie
noch nicht feſt aber zehn Mark wird das Paket zu zehn Schachteln
koſten mithin die Schachtel eine Mark 50 Stück ſind ungefähr
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Bevor Sie
Ihre Reise antreten
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denken Sie bitte daran die SaaleZeitung

rechtzeitig umzubestellen

e

Wenn Sie die Saaſe Teitung auch an Ihrem Ferien
aufen haltsort pünktlich weitererhalten wol en dann
ist es unbedingt erforderlich uns dies mindestens

e

5 Tage vor Antritt Ihrer Reise
I

unter genauer Angabe Ihrer hiesigen und zukünftigen
Adresse anzuzeigen

Die Uberweisung erfo gt durch uns sofern Ihre
Abwesenheit mindestens 14 Tage dauert

An Uberweiswogsgeböübren sind für jeden Ka
lendermonat M 1,20 im Voraus 2u entrichten die
wir stets gleichzeitig mit der Mitteilung erbitten

Bei kürzerer Abwesenheit oder bei wech
se ndem Aufenthalt kann die Nachsendung
durch Kreu band erfolgen Die dalurch entstehen
den Portokosten betragen wöchentlich M 3,50 und
sind mit dem Bezugspreis im voraus zu entrichten
Für ein besonderes Reiseex mplar neben dem am
Orte abonnierten berechnen wir für Abonnement
und Portohosten wöchent ich M 6,50

Die Postbezieher können die Uberweisung nach
einem anderen Postorte 3 Tage vorher bei ihrem
Beste postamt beantragen wofür die Post eine ein
malige Uberweisungsgeb hr von M 2 berechnet

Bei einem Aufenthalt von 4 Wochen inner
haib eines Kalendermonats am Ferienorte empfiehlt
sich die Bestelluog auf dem dortigen Postamte als
billigste und bequemste Bezugsque le

J

Besonſers bemerkt sei daß e Saale Zeiturg in den
Kurhausle esä en zahlreicher deutscher Bäder und in
einer Reihe der bedeutendst n Hoſe s ausliegt Man
ver ange daher ausdrücklichst die Saale Zeitung

o

Alle Wünsche vnd Anfragen betreffend die Nach
s endung der Saa e Zei ung we den bereitwilligst in
der Geschöftsstelle Neue Promenade l a oder schriſt
lich oder auch te ephonisch entgegengenommen und

pünktl,chst erledigt

e
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ſpielten das wäre ja ſonſt das reine Wunder geweſen Jm
Geiſt hatt ichs ja auch ſo gehört Aber daß es jemals ſo
klingen würde bei dieſer Raſſfelbande Jmmer dacht ich
jetzt wachſt du auf jetzt wachſt du auf So kam der dritte
Akt heran Mir war ja ſchon ſo ſchwinolig von alledem
Und da plötzlich wo die Fanfaren einſetzen ſollen
und die verdutzten Trompeter ſich verzählen und ihren Einſatz
verpaßten da wird er grob ſo ſackſiedegrob wies noch nie
ein Kapellmeiſter gewagt hat Aöer der Einſatz iſt plötzlich
da tadellos und nun wußr ich auch es war kein Traum
es war wirkliche und wahryaftige Wahrheit Er war da
war wieder ganz der alte ſogar grob war er Jch
hätte ja jauchzen können jauchzen

Es war die Freude die ſtürmiſche Freude die die
Nerven des Patienten wieder aufpeitſchte ihm die Kraft
eines Willens gab als plötzlich die Tür ſich auftat und
Thomas eintrat ſich zu ihm ſetzte ſeine Hände in die
ſeinen nahm und zu ihm ſprach ſo herzlich ſo gefaßt
ſo zukunftsfreudig als wäre nichts geweſen

Heinz kämpfte einen ſchweren Kampf Aber er wollte
den Triumph des Bruders miterleben Von jeder Probe
die Thomas leitete mußte Forſchner genaue Berichte bringen

eſpannt hingen die Blicke des jungen Menſchen an den
Lippen des fröhlichen begeiſterten Boten

Und auch die Zeitungen die Joſettis Nachrichten über
die nahebevorſtehende Aufführung in die Welt hinauspoſaun
ten fanden den Weg in die Krankenſtube

Heute abend ſagte Heinz mit verklärtem Blick als
Thomas am Tage der Aufführung gehetzt zwiſchen den
letzten Vorbereitungen in das kleine Hofſſtäübchen trat um
dem Bruder Gutenmorgen zu ſagen die Hand zu drücken

Hella ſah ihn eine Stunde ſpäter im Begriff ihrem
Mann der im Theater noch ein paar Aenderungen in der
Pſeg entativn vornehmen wollte in die Generalprobe zu
olgen

Grüße Thomas flüſterte Heinz und nickte ihr zu
Die Ouvertüre hatte ſchon eingeſezt als Hella das Theater

erreichte
Sie ſtand dann den Kopf zwiſchen den Händen ſtill und

abſeits hinter den Kuliſſen und wartete auf ihren Auftritt
Wie Thomas das Orcheſter in der Hand hatte Wie

ſie ihm folgten
Ein müdes Lächeln glitt über ihre Züge
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drin in einer Schachtel Koſtet das Streichholz bare zwei Pfennig
Wenn man Glück hat Es gibt nämlich Sorten da brennt allemal
erſt das zweite Das erſte macht Schſch und verlöſcht ohne
das Holz in Brand zu ſetzen Man kann alſo eigentlich für das
Zündholz in Deutſchland vom 1 Mai ab auf einen Preis von vier
Pfennig je Stück rechnen

Ob wir nicht doch allmählich wieder auf den Feuerſtein und
Pinkſchwamm kommen Na vielleicht hilft Genug

Die Umgeſtaltung des Bürgerbundes
Wie ſchon kurz mitgeteilt war es der Gedanke eine

vürgerl che Einheitsfront in Halle zu ſchaffen der den
Halteſchen Vürgerbund veranlaßt hatte zum Donnerstag
abend eine außerordentliche Generalverſammlung einzu
beruſen zu welcher alle bürgerlichen Organiſationen ge
laden waren Der Houptpunkt der Tagesordnung betraf
die völlige Umgeſtaltung des Halleſchen Bürgerbundes
deſſen Mitglieder bisher ausſchließlich einzelne Perſonen
waren von jetzt aber nur Korporationen ſein ſollen
und zwar ſolche die auf nichtſozialiſtiſcher Grundlage ſtehen

Zwiſchen den beiden Bürgerorganiſationen dem Halle
ſchen Bürgerbund und dem Holleſchen Bürgerverein war
bereits ein Abkommen dabingebend geſchloſſen worden daß
beide Vereine künſtig Hand in Hand arbeiten wollten Das
elaubte man dadurch zu erreichen daß die Mitglieder des
Bürgerbundes auch Mitglieder des Bürgervereins werden
und Vorſtandsmitglicder des Bürgerbundes in den Vor
ſtand des Bürgervereins eintreten und umgekehrt

Bei der Beratung dieſer vorläufigen Vereinbarungen
zeigte es ſich dcß der Boden für ein derartiges Zuſammen
gehen noch nicht genügend geebnet war Vor allem hatte
man dabei die Stellung der übrigen d Korpo
rationen etwas außer acht gelaſſen Man konnte ſich weder
grundſätlich darüber einigen daß eine neue Korporation
geſchaffen wird der die alten bürgerlichen Verbände als
Mitglieder beitreten noch war Stimmung dafür vorhanden
daß der Holleſche Bürgerbund und der Halleſche Bürger
verein ſich zu einem einzigen Verein verſchmelzen Dieſer
Punkt wurde daber nach ſtundenlangen Verkandlungen
vorläufig zurückgeſtellt und in rorgerückter Stunde dann
ſchlie lich rertagt

Die Beratung der Satzungen des geplanten neuen
Bürçerbundes wurde einigermaßen glatt erledigt Der
Halleſche Bürgerbund erſtrebt danach den Zuſammenſchluz
äller Vereine und Verbände in der Stadt Halle die auf
natienolem Boden ſtehen Er will für die Geſchicke un
ferer Stadt und namentlich für die kommunale Politik eine
einheitliche nationale Front gegen ſozialiſtiſche Beſtrebun
gen aller Art insbeſondere gegen Terror und politiſchen
Streit ſcheffen Der Vorſtand der neuen Vereinigung ſetzt
ſich aus 15 Herren zuſammen und zwar Vorſitzender
Rechtsanwolt Juſtizrat Peters Stellvertreter Eiſen
baßnOberinſpektor Hülemann und Buchdrufereiveſitzer
Könnecke Schatzmeiſter Bankdirektor Flakowski Stellver
treter Studienrat Kloype Schriftführer Geſchäftsführer
Jaiſer Stellvertreter Gewerkſchaftsſekretär Krüger Bei
ſitzer wurden folgende Herren Kreisſchulat Buſſe Ober
poſtinſpektor mer R
Britting Zwanzig Hoffmann und Blumentritt

Kundrebungen gegen Friöericus Ke

In Halle hat man nicht gegen den Film demonſtriert Jm
blutroten berüchtigten Halle haben Tauſende und Abertauſende
es ſollen tatſächlich etwa 80 000 geweſen ſein den Film be

ſucht und nien andem iſt es eingefallen obwohl ſich die Beſucher
aus den verſchiedenſten Parteien zuſammenſetzten dagegen Kund
gebungen zu veranſtalten Aber in Berlin der Reichshauptſtadt
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der Stadt der Jntell genz und der ausländiſchen Hetzer hat man
es tatſächlich fertig bekommen den Film Fridericus Rex zum
Anlaß ron Lärmſſenen zu machen

Einige tauſend Menſchen rotteten ſich dort vor einem Licht
ſpielhaus am Cottbuſer Damm zuſammen zu dem Zweck die Auf
führung des Films zu hindern Da ihnen aber der Theaterinhaber
nicht zu Gefallen war beſchloſſen ſie kurzerhand das Theater zu
demolieren Mit Mühe gelang es der Schutzpolizei die irre

Sie hatte ihn aus ſeiner freiwilligen Verbannung nicht
hergelockt Auch Hansl nicht Nur die Kunſt beſaß dieſe
Macht über ihn

Nun ſetzt da vorn der Chor der luſtigen Brüder
ein Eine Szene voll von tollem Uebermut folgt Jm
Triumph führen die Burſchen die Volksſängerin in die
Wirtſchaft Und in einem wahren Feuerwerk muſikaliſch
von zündender Verve verteidigt ſie ihre Lebensan
ſchauung Luſtig biſt du aber du haſt ja kein Herz
ruft einer der Burſchen Kein Herz Mach ich euch nicht
lachen erwidert ſie

Von der Sekunde an da Hella auf der Bühne ſtand
verſank die Welt für ſie Sie lebte nicht ſich ſie lebte
den leichtſinnigen ausgelaſſenen Menſchen den ſie dar
ſtellte Jhr Lachen ihr helles ſonniges Lachen ihre ſchel
miſche Laune erzwang den Sieg Tauſend verwegene Teufel
chen ſprühten aus ihren Augen

Aber in dem einen Momenk wo ſie allein mit dem
Geliebten iſt der ihr ſeine Schuld geſteht ihr verrät
daß ſein Sthickſal beſiegelt iſt da weicht ſie ſtarr zurück
ſieht ihn entſetzt an dann bricht ſie in ein hilflos ängſt
liches Kinderſchluchzen aus Und dieſes Weinen packt die
unten im Orcheſter noch ſtärker als ihr Lachen Das iſt
nicht mehr Theater da rührt etwas ans Herz da
offenbart ſich ein ganzer Menſch

Doch der Eindruck bleibt nicht Der Gang der Hand
lung verlangt daß die hinzuſtürmende Schir der jungen
Freunde über den Ernſt der Lage hinwehgetäuſcht wird
Und ſie zwingt ſich noch mit naſſen Augen in eine über
reizte Luſtigkeit hinein Die ſteigert ſich da die luſtigen
Kumpane einſtimmen Sie findet ihr altes Lachen wieder
das anſteckende mitfortreißende Lachen
buntem luſtigem Wirbel ſchließt der Akt

Thomas war zufrieden Heute zum erſtenmal
Als ſie heimkehrten draußen im hellen Tageslicht ſagte

er zu ſeiner Frau Es war nicht deine Drohung Hella
die mich am Lesen gehalten hat Auch für das Werk hatt
ich kein Herz mehr Aber dich wollt ich noch einmal
hören Es klang in mir nach von damals Das verließ
mich nicht mehr wuchs in mir ich konnte dagegen nicht an
Da droben in der Einſamkeit lag ich tagelang ſo lebensſatt
und doch zwang es mich endeich her Das mußt ich dir
jetzt ſagen Hella Gleichviel wa der Abend heute äußer

Krämer Rektor Splett Lehrer Hecht Redakteur

Und in tollem



Beginnen abzuyaltenekteten Menſchen von threm wadnwisiger
g7 bedurfte erſt energiſchen Zugreifens um die Demonſtranten zu

zerſtreuen Die Vorſtellung ſelbſt konnte dann unter dem Schutz
von 25 Schutzpolizeibeamten vor ſich gehen

Wie mag der große König über die etfernden Menſchlein
mit den Spatzenhirnen gelächelt haben wenn er dieſe Szene vom
Olymp aus geſchaut hat

der Gedenkſtein für die gefallenen 75 er
in Halle Artilleriekaſerne geht ſeiner Vollendung entgegen
und ſoll am 26 /27 Auguſt d verbunden mit einem
Regiments Appell eingeweiht werden Alle ehemaligen 75er
Artilleriſten werden zu dieſer Ehrenfeier kameradſchaftlichſt
eingeladen

Leider fehlen immer noch Mittel um den heutigen hohen
Koſten für die Fertigſtellung und für die ſpätere Unter
haltung des Denkmals gerecht zu werden An alle Kamera
den ſowie an Freunde und Gönner des ehemaligen Mans
ſelder Feldartl Regts Nr 75 ergeht deshalb die herzliche
Bitte durch Gebefreudigkeit mitzuhelfen

Spenden nimmt entgegen die Geſchäftsſtelle der Sdale
Zeitung ſämtl Banken ſowie Poſtſcheckamt Erfurt Nr
9213 Konto Stabszahlmeiſter A Knauff in Halle a d
Bernhardy Str 18 Bei dieſem Kameraden kann auch
nähere Auskunft über den Verlauf der Feier und über Denk
malsangelegenheiten eingeholt werden

Um Weiterverbreitung dieſer Nachricht wird gebeten

Gebt für die halliſchen Jugenöherbergen
Ein Kranz von Jugendheimen um unſere Stadt denen jedes

einer beſtimmten Schule zur Verfügung geſtellt iſt Geſunde
frohe Jugend in Halles Mauern Keine Sorge mehr um Unter
bringung geſchwächter Kinder Mitbürger Jhr könnt mithelfen
daß dieſe Gedanken Wirklichkeit werden Gebt nach Euren Kräf
ten für den Jugendherbergsſchatz deſſen Gründung während der
halliſchen Jugendwoche vom 29 April bis 6 Mai erfolgt Liſten
zum Zeichnen von Beträgen und Geld Annahmeſtellen befinden
ſich in allen größeren Geſchäften und in unſeren Geſchäftsräumen
Wer der Jugend hilft tut Ehrendienſt an ſeinem Volkel

Handelskammerſitzung Die Mitglieder der Handelskammer
werden zur Teilnahme an eine Gefamtſitzung eingeladen welche
am Mittwoch dem 26 April vormittags 11 Uhr im Sitzungs

le der Handelskammer Franckeſtraße 5 ſtattfinden wird
die Tagesordnung lautet 1 Oeffentliche Anſtellung und Be

eidieung von Sachverſtändigen Berichterſtatter Der Präſident
2 Ausſcheiden eines Mitgliedes Beſchlußfaſſung über eine Er
ſatzwahl Berichterſtatter Der Präſident 3 Feſtſtellung des

altsplanes für das Rechnungsjahr 1922 richterſtatter
err Manſchewski 4 Erhöhung der Gebühren für die Reviſoren

zur Prüfung des Gründungsherganges von Abktiengeſellſchaftenfür die Bücherrepiſorenprüfung und für die Prüfung des Prü
ngsamtes für Kurzſchrift Berichterſtatter Herr Manſchewski

5 Annahme einer Stiftung und Feſtſetzung der Stiftungsſatzung
Berichterſtatter Der Syndikus 6 Bekämpfung der Preis
treibere i Berichterſtatter Herr Dr v Bvenigk 7 Bericht
über die Sitzung des Hauptausſchuſſes des Deutſchen Jnduſtrie
und Handelstages am März 1922 Berichterſtatter Der Syn
dikus 8 Anträge Mitteilungen und Verſchiedenes

Oberpfarrerwahl in Marien Die von dem Ausſchuß zur Vor
bereitung der Obexpfarrerwahl ausgewählten und zu Gaſtpredig
ten eingeladenen Herren werden an folgenden Sonntagen in den
Hauptgottesdienſten um 10 Uhr predigen und im Anſch le daran
ſich im Sitzungszimmer der kirchlichen Körperſchaften einfinden
um deren Mitgliedern Gelegenheit zur Anknüpfung verfönlicher
Bekanntſchaft und zu etwaigen Fragen zu grve am Sonntag
Quaſimodogeniti 23 April Paſtor Lic Dr Conradt aus
Paſewalk am Sonntag Miſericordias Domini 30 April Paſtor
Dre Häns Gg S h mir r äu Welſenkirchen am Sonntag Jubi
late 7 Mai Superintendent Schowalter aus Wittenberge
Die Mitglieder der kirchlichen Körperſchaften ſind zu reger Tei
nahme an dieſen Gottesdienſten und Beſprechungen freundlichſt
eingeladen

Direktor Dr Banſa f Unerwartet kommt heute die
Kunde von dem Tode des Direktors Dr Konrad Banſa
von der Chemiſchen Fabrik Buckau in Ammendorf Eine
ſchwere Lungenentzündung raffte den blühenden Mann in
wenigen Tagen dahin nachdem erſt vor drei Wochen ſeine
Gemahlin urplötzlich durch den Tod von ſeiner Seite geriſſen
war wahrlich ein tragiſches Familienſchickſal Dr Banſa
war eine Größe im mitteldeutſchen Wirtſchaftsleben weit
über ſeinen Wirkungskreis hinaus war ſein Ruf gedrungen
Vor Jahren war der Verſtorbene lange Zeit im Auslande
e

lich bringt Um dir zu danken Hella mußt ich dir s ſagen
Sie legten den Reſt des Weges Arm in Arm zurück

wie ein Brautpaar Hella ſchwieg

Im Befinden des Kranken war eine Beſſerung eingetreten
Von innerer Zurverſicht getragen nahmen ſie Abſchied von
ihm Sein größter Schmerz war s daß er an dieſem wichtigen
Abend nicht mit ihnen zuſammen ſein konnte

Für dich iſt s Feierabend, ſagte Thomas Du haſt
dein Tagewerk getan Nun laß den großen Bruder weiter
ſorgen He

Ach Thomas
Dann reichte Thomas ſeiner Frau die Hand

wir mitfeiern Hella
Erſchrocken ſah ſie ihn an Dein Werk
Das hat ſeine Aufgabe ſchon erfüllt Hella Es hat

mich ja wieder an eine Zukunft glauben gemacht
Ein Sonnenſtrahl ſchien über das Antlitz des Geneſen

den zu huſchen Jn linder Stimmung traten ſie endlich den
Weg zum Theater an

Joſetti befand ſich ſchon in großer Aufregung Das
Haus war ausverkauft die Abendkaſſe konnte eine halbe
Stunde vor Beginn geſchloſſen werden Aber die Dar
ſtellerin der Hauptrolle war noch nicht in ihrer Garderobe

Als das Ehepaar das Bühnenhaus betrat ſtürzte er
den beiden entgegen

Thomas erwiderte gutmütig brummend die Vorwürfe
v Direktors klopfte ihm auf die Schulter und ſchob ihn
weiter

An der Tür zur Garderobe blieben ſie noch einen Augen
blick ſtehen Sie hatten beide feuchte Augen

Thomas küßte Hella auf den Mund Wie ſagt der
große Weiſe So lernt doch über euch hinweg lachen
Das Lachen ſprach ich heilig Lernt mir lachen

Eine Viertelſtunde ſpäter ſchon war Hella umgezogen
und geſchminkt Sie trat auf ihren Platz hinter den Kuliſſen
und legte die Hand aufs pochende Herz Der Spruch klang in
ihr nach Das Lachen ſprach ich heilig Lernt mir lachen

Das Klingelzeichen Das Wogen und Branden im Zu
ſchauerraum legte ſich Hella hörte wie Thomas ans Pult
lopfte Gleich darauf brauſten die fanfarengleichen erſten
Takte des luſtigen Vorſpiels durch das Haus

Schluß J

Wollen

enttäuſchen müſſen

tätig und hat beſonders in Petersdurg viel von ſich reden

Ein doppeltes Jubiläum hatte am 19 April der Bahnbeamte
rr Guſtav Ludwig Vorkſtraße 75a Er feierte an dieſem

age den Tag wo er vor 25 Jahren bei der Eiſenbahn eintrat
und zugleich mit ſeiner Ehefrau ſilberne Hochzeit

Frauengruppe der Deutſchen Demokr Partei Montag den
24 ds Mts vormittags 9 Uhr Beſichtigung der Frand
Fabrik Treffpunkt Halteſtelle der Merſeburger Fernbahn

Riebeckplatz Um rege Beteiligung wird gebeten
Frau Miniſterialrat Dr Gertrud Bäumer vom Kultus

miniſterium wird auf Einladung des Verbandes Halliſcher
Frauenvereine am Montag den 24 April abends 8 Uhr im
Auditorium Maximum der Univerſität über Das Deutſche
Bildungsweſen ſprechen Die Vortragende hat durch ihre
jahrelange öffentliche Tätigkeit und durch ihre Stellung im
Kultusminiſterium reiche Erfahrung auf die em Gebiete ge
ſammelt und wird allen pädagogtſch intereſſterten Kreiſen
beſonders auch den Müttern reiche Anregung geben können

Der Volkskindergarten vom Frauenbilbdungsverein in der
Bethcle Lehmann Stiftung iſt noch in der Lage Kinder aufzu
nehmen Beſonders jetzt in der guten Jahreszeit bietet der ſchöne
e Gelegenheit zu geſunder Bewegung und frohem Spiel im
Freien Hie lernen die Kinder die Schönheiten der Natur kennen
und haben die Freude der Betätigung an ihren kleinen Beeten
Für die geſundheitlichen Maßnahmen iſt ausgiebig geſorgt Die
nötigen Lehrkräfte Räume Spiel und Beſchäftigungsmittel ſind
vorhanden um die Kinder anregend zu beſchäftigen ihre Sinne zu
üben ihre geiſtigen Fähigkeiten zu entwickeln ſo daß ſie körperlich
und geiſtig ihren Kräften entſprechend gefördert werden und die
notwendige Vorbereitung für die Einheitsſchule erhalten die die
heutigen Erzieher vom Kindergarten fordern Anmeldungen
werden täglich in der Zeit von 9 bis 12 und 2 bis 4 Uhr im
Kindergartenhaus Burgſtraße 45 entgegengenommen

Der Volksbund der Deutſchen aus dem ehemaligen Oeſterreich
Ungarn hat am 27 April abends 8 Uhr Verſammlung und Vor
trag im C T Reſtaurant Schulſtraße über Deutſchſtämmigkeit
Entlaſſung und Ausweiſung

Eine zahlreiche Gemeinde ehemaliger Stadtgymnaſiaſten hatte
ſich geſtern abend im Stadtſchützenhauſe zu einem Kommers
der zu einer Kundgebung für das deutſche ſpeziell das halliſche
humaniſtiſche Gymnaſium wurde zuſammengefunden Die Be
grüßungsanſprache hielt rr Stadtrat Dr Dryander der
darauf hinwies daß die Gefahren die dem halliſchen Gymnaſium
drohen noch lange nicht beſeitigt ſind Wenn aber ehemalige
Schüler den Gedanken eines humaniſtiſchen Gymnaſiums weiter
verbreiten dann wird auch Halle ſein Gymnaſium erhalten
bleib n Ein kräftiger Salamander und das erſte Ex galten
den Wunſche daß das halliſche Gymnaſium das die Bildungs
ſtätte ſchon für ſo viele deutſche führende Männer geweſen ſei
weiter blühen ung gedeihen möge

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten Kriegsteilnehmer und
Kriegerhinterbliehenen Ortsgruppe Halle a Sontag den
23 April 10 Uhr vormittags im großen Saal des Volksparkes
öffentliche Verſammlung aller Kriegsbeſchädigten Verbände von
Halle Thema Die Mängel des Reichsverſorgungsgefetzes Zu
dieſer Verſammlung werden alle Mitglieder der tsgruppe er
wartet

Bund der Auslandsdeutſchen Halley Am Sonntag findet die
Monotsverſammlung in Bauers Reſtaurant Rathausſtraße 3
morgens 10 Uhr ſtatt Daſelbſt werden auch jeden Sonnabend von
5 bis 7 Uhr abends Sprechſtungen abgehalten

Evangel luth Gem Magdalenenkapelle 10 Uhr Gottesdienſt
Dienstag abend 72 Uhr Predigt Lic Dr Ziemer

Der Mann mit dem billigen Priem
verhaftete einen Mann der eine größere Menge Kautabak zu
unzeitgemäß vorteilhaftem Preiſe abzuſetzen ſuchte Bei näherer
Unterſuchung des billigen Herrn ſtellte ſich heraus daß er auch
über eine erſtaunliche Menge Naumburger Stadtgelds verfügte
Eben als der Kautabakgroſſiſt krampfhaſt bemüht war den Be
weis zu erbringen daß niemand auf Erden Kautabak und Naum
burger Stadtgeld ehrlicher erwerben könne als er lief die Nach
richt von einem Einbruch in Naumburg bei dem auch größere
Mengen Stadtgeld verſchwanden ein Kein Wunder daß die
Polizei den Mann im Verdacht hat der Einbrecher von Naum
burg zu ſein

Nächtlicher Einbruch in der Gr Steinſtraße Jn der Nacht zum
20 4 22 ſind durch Einſchlagen einer Schaufenſterſcheibe im Hauſe
Gr Steinſtraße 29a von den Auslagen mehrere wertvolle Fern
gläſer geſtohlen worden Wer irgendwelche Wahrnehmungen 5
i at wolle dies der Kriminalpolizei Zimmer 35 oder 36
mitteilen

Zoologiſcher Garten Morgen Sonntag nachmititag von 3
bis 6128 Uhr konzertiert das Philharmoniſche Orcheſter unter
Leitung des Obermuſikmeiſters Karl Steuer Siehe Anzeige

GenuaScherze
Die B Z am Mittag bringt folgendes luſtige Zwie

geſpräch
Glauben Sie daß etwas Wirth
Jch glaube Barthon nichts
Haben Sie etwa ſchon Facta geſehen
Jch habe nur etwas Lloyd en gehört
Vielleicht können Sie mir Rathen
Au

Kunſt und Wiſſenſchaft in hHolle
Ueber den neuen Jntendanten unſeres Stadttheaters iſt ſich

geſtern der Magiſtrat in ſeiner Sitzung ſchlüſſig geworden Es
verbieten ſich aber noch Mitteilungen weil noch perſönliche Ver
handlungen zu führen ſind

Stadttheater Sonnabend abend 7 Uhr Die Walküre Sonn
tag nachm ttag 32 Uhr wird als Volksvorſtellung bei kleinen

reiſen die uerntragödie Macht der Finſternis von Leo
olſtoi gegeben Zu dieſer Vorſtellung haben Kinder keinen Zt

tritt Sonntag abend Hoffmanns Erzählungen Montag Die
Fledermaus

Jm ThaliaTheater gelangt am Sonntag abend 728 Uhr dasLuſtſpiel Liebe und h zur ufführung Eintritts
karten an der Kaſſe des Stadtiheaters 4

Freie Volksbühne Thalia Theater Godiva Spieltage
M Sonnabend den 22 April N Montag den 24 April

Das große ruſſiſche BalalaikaDrcheſter in Halle Als vor
2 Jahren in der Saalſchloßbrauerei 2 erſten Mal ein
Balalaika Orcheſter ſpielte da ſaßen einige Dutzend Menſchen
im Saale aber ſchon beim dritten Gaſtſpiel drängte ſich das
Publikum zu den ruſſiſchen Konzerten als gelte es eine
Weltberühmtheit zu hören Es war zu befürchten daß das
große ruſſiſche BalalaikaOrcheſter das geſtern und vorgeſtern
ein Gaſtſpiel in Halle F zu den Nachahmern gehöre die

ber wir haben es auch hier mit einer
Truppe zu tun die ihre Kunſt ernſt nimmt und durchaus nicht
mit Mätzchen operiert Stille ernſte Künſtler die mit Ab

dieſes primiioe Inſtrument gewählt haben Ein herbes
artes Jnſtrument das der ernſten Kunſt der Ruſſen ent

ſpricht Wunderbar welche Möglichkeit die ruſſiſche Mando
line in ſich ſchließt wunderbar welche Kunſtwerke die ruſſi
ſchen Muſiker aus den einfachſten Volksweiſen machen Die
Sehnſucht dieſer echten Volkskunſt iſt rührend ihr Humor

iſt geſund und frei von jeder Uebertreibung Jeinku rte

Künſtler können von dieſen Ruſſen kernen Auch das Bakkett
das ſie bringen iſt nicht zu unterſchätzen es hat allerdings
viel mit Akrobatik zu tun aber es iſt nicht nur die Technik die
es auf eine hohe Stufe ſtellt Rhythmus Muſik Körper
gewandtheit treffen ſich und geſtalten harmoniſche tempe
ramentvolle Bilder Die Tänzerin Sonja Stepanowa
ſteht nicht auf derſelben Höhe wie ihre Partner Micha
Orloff und Sergey Dmitriewskhy

F

Ah
Der Brand des Stendaler Gymnaſiums

Stendal Drei Millionen Schaden Diz
Urſache des großen Brandes der unſer altes Gymnaſium
betroffen hat iſt nunmehr aufgeklärt Ein Klempner
lehrling hat als die Geſellen an den Dachrinnen Reparaturen
vornahmen auf dem Boden an einem Lötofen hantiert und dabet
nicht beachtet daß glühende Kohlenſtücke zwiſchen die Fugen der
Dielen fielen Erſt nach einigen Stunden bemerkte man das
Feuer Es hatte aber dann im Nu eine ſolche Ausdehnung ge
wonnen daß die mit anerkennenswerter Schnelligkeit anrückend
Feuerwehr ſo ziemlich machtlos war Hätte man eine Dampf
ſpritze gehabt die aber leider gerade zur Reviſion war ſo wäre
es wohl gelungen das Unheil zum größten Teil abzuwenden
aber verzehrte das Feuer den Mittelbau mit der großen Auä
Räume mit Büchern und Akten das Phyſikzimmer und den
Zeichenſaal

Der Schaden wird auf drei Millionen Mark geſchätzt
einen Ausbau des vom Brand betroffenen Gebäudes iſt nicht
denken Man muß einen Neubau aufführen Das Gebäude war
nur unzureichend verſichert

Die Kriminalpolizei

BVurgliebenan Erneut Hochwaſſer Noch war
vergangener Woche im Ueberſchwemmungsgebiete das Hochwaſſer

der Elſter und Luppe nicht ganz verlaufen da erhielt es durch di
anhaltenden Niederſchläge neue Waſſerzufuhr Die nach Mer
burg führenden Straßen ſind in den Durchlaßmulden wieder über
flutet und ſowohl für Wagen als auch für Fußverkehr geſperrt
oder gefahrvoll zu paſſieren Der Verkehr mit Merſeburg m
daher auf Umwegen über Ammendorf oder Schkeuditz für die die
ſeitigen Elſtertaldörfer aufrechterhalten werden

Clausthal Das ſtädtiſche Lyzeum hört jetzt au
eine ſelbſtändige Anſtalt zu ſein Es wird mit dem ſtaatlichen
Gymnaſium vereinigt deſſen Direktor auch die Leitung der noch
verbleibenden Lyzealklaſſen übernimmt Jnfolgedeſſen verläßt d
bisherige Lyzealdirektor Niedermeyer der das Lyzeum fünf
Jahre lang geleitet hat unſere Bergſtadt Clausthal Er iſt jetzt
zum Direktor der ſtaatlichen Oberrealſchule in Schmalkalden i
Thüringen ernannt worden

Jmmenrode Erholungsheim
Jungmädchenwelt bereits ſeit einigen Jahren ein vielbeſuchtesErholungsheim in Springe am Deiſter beſitzt ſo hat nun auch der

Provinzialverband der Männer und Jünglingsvereine
nnover für die evangeliſche Jungmännerwelt ein Erholungs

e

Wie die evangeliſche

eim in Jmmenrode am Harz erworben Es wird nicht nur als
rienheim dienen für Erholungſuchende ſondern ſeine gaſtlichenJforten auch Freizeiten und Kurſen öffnen

Quedlinbu Aus Anlas der Der eeier der Stadt hat der Magiſtrat 200 000 Mark zur Ver
h geſtellt um den Minderbemittelten das Brot zu ver

illigen

Eurg Magdeburg 3wei Opfer eines Autoun
fal1s Jn der Nähe des Dorfes Zſchermen ſauſte ein Auto des
Fabrikbeſitzers Ruhnke des bekannten Beſitzers optiſcher Werk
ſtätten als das Steuer
Chauſſeegraben Ruhnke brach das Genick und war auf der Stell
iot Ein anderer Jnſaſſe Direktor Rumpf erlitt ſo ſchwere Kopf
verletzungen daß er alsbald ſtarb Der Führer und ein dritter J
ſaſſe kamen mit leichten Verletzungen davon

Bebra Grubenbrand Jm Braunkohlenbergwerk
Oberkaufungen brach ein unterirdiſcher Brand aus der zwang die
Kohlenförderung einzuſtellen Es iſt noch nicht gelungen des
Feuers Herr zu werden

Langenſalza Die Gräber der hier verſtorbenen
Kriegsgefangenen werden jetzt auf Koſten des Reiches
inſtand geſetzt Zurzeit ſind Arbeiter damit beſchäftigt zunächſt
auf dem neuen Gefangenenfriedhof die Grabhügel zu erneuern
und zu bepflanzen und die Wege auszubeſſern Es liegen bizr
1642 Kriecgsgefangene begraben von denen verſchiedene bereit
wieder ausgehoben und in die Heimat befördert worden ſind

Sildburghauſen Vom Bruder verſehentlich er
ſchoſſen Jn Hamme burg ſchoß der 16iährige Sohn des Gaſt
wirts Fiſcher auf einen Raubvogel und legte dann in der Mei
nung die Waffe ſei nicht mehr geladen im Scherz auf ſeiner
22jährigen Bruder an Es ſteckte jedoch noch eine Kugel in de
Kammer Den Bruder traf der Schuß mitten ins Herz und tötet
ihn auf der Stelle

Göttingen Größeren Schiebungen mit Schlacht
vie h iſt die hieſige Polizei auf die Spur gekommen Mehrer
Viehbhänd er aus Düſſeldorf und Trier kauften ſeit längerem in
der Provinz Sachſen und in Hannover Schlachtvieh um es nach
Frankreich und Belgien zu verſchieben Jn den Ställen dieſer
Schieber konnte man für anderthalb Millionen Mark Vieh be
ſchlagnahmen Jn Oebisfelde beſchlagnahmte man auf
dem Bahnhof für 200 000 Mk fette Schweine Die Sache ſcheint
mit der vorſtehend geſchilderten Viehſchiebung zuſammenzuhängen

Beyern Torgau h dem neulichen Gewitterſetzte ein zündende Blitzſtrahl das Stallgebäude des Landwirts
Herm Blüthgen Joge in Brand s Gebäude wurde bis
auf die Umfaſſungsmauern eingeäſchert Das geſamte Heu und
ein rer Strohvorrat ſowie eine Futterſchneidmaſchine wurden
vernichtet Zwei ſchwere Schweine deren Verkauf ſchon eingeleitet
war wurden vom Blitz erſchlagen Nur dem überaus wackeren
Eingreifen der Ortsbewohner iſt s zu danken daß die angrenzende
Scheune gerettet wurde

c mee Halliſcher Witterungsbericht

21 April 21 April7 Uhr morgens 9 Uhr abends
j7ahſcCcoxrköu lCom 2

Barometer Mill meter 757 8 755 0Thermometer Celſius e 3Rel Feuchngkeit D 82 830Wind 7 T T e a ENGE 2 ENE 2
Max mum der Tempara ur am 21 April 7 C
Minimum in der Nacht vom 20 April zum 21 April 2 C

Nieder ſchläge am 21 April 7 Uhr morgens 1 mm
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Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau
im März

Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues be
trug die Rohtohlenförderung im Monat Mäcz 33,1 943 Ton
nen die Brikettherſellung 1891 444 Tonnen Vormonat Roh
tkohlenſörrerung 6 915 393 Tonnen Britkettherſtellung 14839 917
Tonnen Es hat mithin die Rohkohlenförderung im Monat
März gegen den Vormonat eine Stieigerung von 21,1 die
Briiettherſtellung eine ſolche von 2,0 90 erfahren Die er
hebliche Produftionsſteigerung ertlärt ſich im weſentlichen aus
der größeren Zahl der Arbeitstage des Monats März die 2
betrugen während der Monat Februar nur 24 Arhbeitstage
hatte Die arbeitstägliche Rohkohlenförderung belief ſich dem
nach im Berich s monat auf 310 072 Tonnen die arbeitstägliche
Brikettherſtellung auf 70 053 Tonnen Vormona Rohkohlen
förderung 288 141 Tonnen Br kttherſtcllung 62 050 Tonnen
Auf die arbeilstäqgliche Produklion bezogen erfuhr die Roh
kohlenförderung gegen den Vormonat eine Steigerung von
7,6 die Brikettherſtellung eine ſolche von 12,8 Proz

Die Kokserzeugung bez fferle ſich im März auf 36 902 Ton
nen Vormonat 3192 Tonnen Es machte ſich mithin eine
Steigerung von 15,3 90 geltend Auf die arbeitstägliche Er
zeugung uggerechnet beträgt dieſe Steigerung indeſſen nur
2,5 Prozent

Jm Monat März des Vorjahres betrug die Rohkohlen
förderung 6 620 428 Tonnen die Brikettherſtellung 1566 442
Tonnen Die Steigerung gegenüber dem Monat März des
Vorjahres beträgt ſomit für Rohtohle 26,5 o und für Briletts
20,8 o Die arbeitstägliche Produklion bezifferte ſich für Roh
kohle auf 12,4 o Und für Briketts auf 7,4 o Hieraus iſt
erſichtlich daß im Vergleich zum Berichtsmonat die arbeits
tägliche Förderung erheblich geringer geweſen iſt Dies führt
ſich auf die geringere Zahl der Arbeitstage zurück die infolge
des im Vorjahre ausgebrochenen Streiks für den Monat März
nur 24 betrugen

Die Kokserzeugung im Monat März des Vorjahres be
zifferte ſich auf 32 075 Tonnen Die arbeitstägliche Steigerung
beträgt demnach 2,0

Jnfolge des Eiſenbahnerſtreiks im Februar machte
ſich im Berichts monat eine rege Nachfrage nach
ſämtlichen Braunkohlenbrennſtoff Erzeugniſſen bemerkbar
Dieſe Nachfrage ſteigerte ſich noch gegen Ende des
Monats durch die für den 1 April erwartete Preiserhöhung
Die Stapelvorräte ſind gegen den Vormonat weiter zurückge
gangen Die Eiſenbahn konnte den an ſie geſtellten erhöhten
Anforderungen nicht in vollem Umfange gerecht werden Jmmer
hin kann die Wagengeſtellung wenn man von der Unregel
mäßigkeit der Geſtellung abſieht für den Monat März als
befriedigend bezeichnet werden

Auf Grund eines im Reichsarbeitsminiſterium am 27 Fe
bruar von einem Schlichtungs ausſchuß unter Vorſitz des Staats
miniſters Severing gefällten Schiedsſpruches wurden die Löhne
im mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau mit Wirkung vom
1 März erhöht Jm Anſchluß an dieſe Lohnerhöhung wurden
an demſelben Tage im Retichskohlenverband neue Kohlenpreiſe
feſtgeſetzt Die ſeit mehreren Monaten ſchwebenden Verhand
lungen über den Neuabſchluß eines Manteltarifvertrages konn
ten um die Mitte des Monats zum Abſchluß gebracht werden
Ein Schiedsſpruch über die ſtrittigen Fragen unter Vorſitz eines
Vertreters des Reichsarbeitsminiſteriums erfuhr zunächſt von
beiden Seiten eine Ablehnung Auf Antrag des Allgemeinen
Deutſchen Gewerkſchaftsbundes befaßte ſich alsdann die Reichs
orbeits gemeinſchaft für den Bergbau in Jhrer Sitzung vom
6 März mit den ſchwebenden Tarifſtreitfragen In die r Sitzung
lehnten die Arbeitnehmer indeſſen eine Sondererörterung der
mitteldeuſchent Verhältniſſe ab und beantragten durch ein
Schiedsgericht die Frage des Manteltarifes für den geſamten
Bergbau zur Löſung zu bringen Für den 10 und 11 März
wurden alsdann vom Reichsarbeits Miniſterium ETinigungsver
handlungen für den mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau in Halle
angeſetzt auf welchen der unparteiiſche Vorſitzende den Ver
tretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer poſitive Einigungs

a ge unterbreitete die von beiden Seiten angenömmen
wurden

im
Verhandlungen mit den

Berichtsmonat die langwietigen
Vertretern der Angeſtelltenorganiſa

tionen im engeren mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau
Gehaltserhöhungen ab 1 Februar bezw ab 1 März zum Ab
ſchluß Am 14 und 15 März fanden zunächſt Einigungs
verhandlungen in Halle ſtatt Da eine volle Uebereinſtimmung
zwiſchen den Parteien nicht erzielt werden konnte wurde die
Regelung der Teyaltsfragen einem hierfür gebildeten Schlich
tungsausſchuß übertragen der den Parteien zunächſt einen Eini
gungsvorſchlag unterbreitete Von den Angeſtelltenorganiſa
tionen wurde dieſer als unannehmdar bezeichnet Der Schlich
tungsausſchuß fällte deshalb einen Spruch der die Zulagen
zu den beſtehenden Gehältern und die Grundgehälter der ab
1 März geltenden Gehal s afel feſtlegte Dieſer Schiedsſpruch
wurde von Arbeitgeberſeite angenommen von Arbeitnehmerſeite
zunächſt abgelehnt Cs war deshalb erforderlich am 29 März
im Reichsarbeitsminiſterium über den Schiedsſpruch vom
16 März in neue Verhandlungen einzutreten die zu einer
Vereinbarung zwiſchen den Parteien führten
Des weiteren iſt zzu erwähnen daß im Berichtsmonat ein
Mangel an gelernten Arbeitern herrſchte Außerdem machte
ſich ein Abſtrömen von Arbeitskräften zzum Baugewerbe auf
manchen Werken ſtörend bemerkbar

Von größeren Arbeitsniederlegungen blieb der
im Monat März verſchont

Ferner kamen

uber

Berghau

discontobane G Halle
Freitag nachmittag fand im Ev Verzinshaus die ordentliche

Generalverſammlung der Geſellſchaft ſtatt die von 27 Aktionären
mit 9214 Stimmen beſucht war Die Verhandlungen leitete Herr
Kaufmann Rudolf Purſche Das Rechnungaswerk wurde glatt
erledigt und die Dividende auf 12 Proz feſtgeſetzt ſie iſt zahlbar
ab 24 April Jn den Aufſichtsrat wählte man das ausg loſte
Mitglied Herrn Bankier Max Falk in Düſſeldorf wieder Man
beſchloß jedoch den Aufſichtsrat um zwei Mitglieder zu verſtär
ken und zwar um zwei Herren von der Rheinhandels
geſellſchaft um die engen Beziehungen der Discontobank zu
dieſem Konzern zu betonen Gewählt wurden die Herren Ober
bergrat a D Dr Heinrich Paxmann Berlin und Kaufmann
Hugo Hecht Berlin

Außerhalb der Tagesordnung teilte Herr Bankdirektor Fuß
mit daß ſich das Geſchäft im neuen Jahr recht günſtig angelaſſen
habe Die Verbindung mit Rheinhandel erweiſe ſich eben als
eine glüdliche Operation Die Umſätze ſeien im erſten Viertel
jahr auf rund 300 Millionen Mark geſtiegen gegenüber 90 Mil
lionen im entſprechenden Zeitraum des Vorjahres Man dürſe
wieder auf ein recht befriedigendes Ergebnis hoffen

Die Fabrik lanöw riſcha tlicher Maſchinen
r Fimmermann K Co

ſteht vor einer Kapitalerhöhung Es iſt auf den 4 Mai eine
Aufſichtsratsſitzung einberufen worden die ſich mit einem Antrage

auf Beſchaffung neuer Mittel zu beſchüftigen hat Daß es ſich
dabei um Aufnahme einer neuen Anleihe handeln könnte iſt un
wahrſcheinlich nachdem erſt vor kurzer Zeit dieſer Weg der Geld
beſchaffung beſchritten worden iſt

Die Fabrik iſt ſeit längerem bis an die Grenze ihrer Lei
ſtungsfähigkeit beſchäftigt und zwar vorwiegend mit Jnlandauf
trägen Der Geſchäftsgang iſt alſo ſehr frott aber die Material
beſchaffung macht manchmal Schwierigkeiten Wenn jetzt Gerüchte
umgehen daß die Kapitalerhöhung eine Folge des deutſch
ruſſiſchen Wirtſchaftsakkommens ſei ſo iſt das eine Kombination
die zwar naheliegt in Hinſicht darauf daß die Geſellſchaft im
Frieden ſehr ſtark nach Rußland exportiert hat aber eine haltbare
Stütze iſt dafür nicht vorhanden Die Kapitalerhöhung reſulliert
vielmehr aus dem Jnlandosgeſchäft

Amiliche Berliner Börsenkurse vom 21 April
J J J J

Der Kurs der Aktien war in den letzten Wochen auffallend
ſtabil und rührte ſich ſerbſt dann nicht wenn allgemein die Pa
viere anzogen Seit einigen Tagen zeigen aber die Aktien eine
Aufwärtsbewegung jedenfalls in der Vorahnung der kommenden
Kapitalserhöhung

Merſe urger Ueberlandbahnen G Die geſtern im Bank
hauſe Reinhold Steckner abgehaltene Generalverſammlung fetzte

antragsmäßig die Dividende auf 7 Prozent feſt
Anhalt Deſſauiſche Landesbank Jn der Sitzung des Aufſichts

rats wurde beſchloſſen der am 16 Mai ſtattfindenden General
verſammlung nach vorſichtiger Bewertung der Attiva die Ver
teilung einer Dividende von 12 Prozent gegen 10 Prozent im
Vorjahre vorzuſchlagen Die Herren Georg Mommert in Witten
berg Max Schenker in Vallenſtedt Fritz Schü ken und Georg

rn in Finſterwalde wurden zu ſtellvertretenden Direktoren
ernannt

Magdeburger Straßen Eiſenbahn Geſellſchaft Das Unter
nehmen hat durch weitere Ste gerung ihrer Tarife ihre Fahrgeld
einnahmec auf 28 286 000 Mark gegen 17617 000 Mark im Vor
jahre erhöht und durch Einſchränkungen in der Fahrleiſtung auch
nach Mögl chkeit an Betriebskoſten geſpart Die Geſellſchaft wird
dadurch in der Lage ſein nicht nur den vorjährigen Betriebs
verluſt von zirka 722 000 Mark abzudecken ſondern auch wieder
eine Dividende auszuſchütten

Die Pianoforteſabriken Ernſt Kaps und Johann Kuhe ſind
unter der Firma Ernſt Kaps Johann Kuße Pianofortefabrik in
Dresden in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden Das
Grundkapital von 3,2 Millionen Mark iſt von den Vorbeſitzern
übernommen worden

Die Bunt und Luxuspapierfabrik Goldbach G in Gold
bach i Sa ſchlägt wieder 30 Prozent und 20 Prozent 25 Sonder
vergütung

Coburg Couthaiſche Bank Jm Jahre 1921 betrugen laut
Geſchäftsbericht Einnahmen aus Zinſen 0,55 i V 0,33
Effekten 0,31 0,22 und Proviſionen 0,41 0,24 Mill Mark
Bei Verwaltungskoſten und Steuern von 0,66 0,43 verblieb
ein Reingewinn von 0,65 0,39 Mill Mark woraus eine
Dividende von 10 7 Prozent verteilt werden ſoll bei Neu
vortrag von 48 436 37 273 Mark Jn der Bilanz er
ſcheinen u a Debitoren mit 17,97 6,66 und Kreditoren
mit 20,32 18,69 Mill Mark

Waggon und Wagenbau Rathſack n Co Akt Geſ in
Wernigerode Die Generalverſammlung beſchloß aus einem
Reingewinn von 1319 869 Mark auf das 8 Mill Mark
betragende Aktienkapital 10 Proz Dividende für das erſte
Geſchäftsjahr zu verteilen und 195 322 Mark auf neue
Rechnung vorzutragen Ueber die Ausſichten des Unter
nehmens ſagt der Bericht daß die Geſellſchaft in das neue
Geſchäftsjahr mit genügenden Aufträgen hineingegangen iſt
ſo daß wenn keine unvorhergeſehenen politiſchen und wirt
ſchaftlichen Veränderungen eintreten mit einem guten Fort
gang des Unternehmens gerechnet werden dürfe

Leixziger Handels und Verkehrsbank G in Leipzig Der
Aufſichtsrat bringt eine Dividende von wieder 12 Prozent zu
züglich 8 Prozent i V 5 Bonus in Vorſchlag Ferner wird
beantragt das Kapital um 5 Mill Mark zu erhöhen Von den
neuen Namensakt en werden 2,5 Mill Mark den bisherigen
Aktionären im Verhältnis von 2 zu 110 Prozent angeboten
während die übrigen Aktien freihändig zu 160 Prozent begeben
werden

A E G Drlin Die Geſellſchaft will ſich an der großen
öſterreichiſchen Maſchinen Geſchirr und Lokomotivreparaturfabrik
Wrchalowsky durch Aktienübernahme beteiligen

Neugründungen Unter der Beteiligung der G Julius
Sichel Co in Mainz wurde mit dem Sitz in Celle als neue
Aktiengeſellſchaft die Jnternationale Tiefbohrgeſellſchaft gegründet
Das Kapital beträgt vorläufig eine Million Mit einem Grund
kpaital von zwei Millionen wurde in Lauenſtein die Aktiengeſell
ſchaft Mechaniſche Weberei Lauenſtein gegründet
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Schachte fußte Andauernde Käufe wurden ferner in Heiligen

vom crhelaſſch weſtfälſſchea Wertpopkermark
ngen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmundu h des durch die erſaertaß ſtark eingeſchränkten

Verkehrs waren die Märkte in der a ahernge Woche nur
eringen Veränderungen unterworfen Während in den letzten
agen vor dem Feſte eine freundliche Stimmung vorhercſchte

welche Hoffungen auf eine iebhaftere Börſenſtrömung für die
kommenden Tage erwedckte griff im eng mit demüberraſchenden Lbſchin eines deutſchruſſiſchen Vertrages eine
ſtarke eine latz Die Möglichkeiten die ſich aus
dieſem vedeutſamen Ereignis für die weitere wirtſchaftliche und
politiſche Entwidelung ergeben könnten wurden an der Diens
iag Börſe naturgemäß Gegenſtand lebhafter Erörterungen Es
machte ſich vielfach die Anſchauung geltend daß die Regierung
WirthRathenau ſich bisher von unbeſonnenen Schritten in
einem Maße ferngehalten habe welches die Auffaſſung recht
fertige daß ſehr gewichtige Gründe vorhanden geweſen ſein
müßten um einen derartigen Entſchluß von großer Tragweite
kerbeizuführenn Man iſt ſich ferner darüber klar daß die
unabſehbaren Möglichkeiten welche in einer wirtſchaftlichen Er
ſchließung Rußlands liegen für Deutſchland gar nicht hoch
d eingeſchätzt werden können daß ein lebhafter Güter
und Arbeitsaustauſch zwiſchen dieſen Ländern auch der Entente
inſofern zugute kommen wird als dadurch die Reparations
fähigkeit Deutſchlands zweifellos eine Steigerung erfahren
würde Ob die Weſtſtaaten jedoch aus machtpolitiſchen und

Preſtige Rückſichten gegen das Abkommen ernſtlich Sturm laufen
werden bleibt abzuwarten iſt aber bei der bekannten Sucht
der Franzoſen den Vormund Europas zu ſpielen durchaus
möglich Es iſt infolgedeſſen außerordentlich ſchwer für Wirt
ſchaftsleben und Börſe aus den Ereigniſſen Folgerungen zu
ziehen bevor man nicht weiß für welche Richtung ſich die
Politik der Entente entſcheiden wird Die Unſicherheit die
für die nächſte Zeit auf der Börſe laſten wird dürfte jedoch
genügen um den Unternehmungsgeiſt auf ein Mindeſtmaß
herabzudrücken Als weiter hemmende Erſcheinungen treten noch
die allmählich chroniſch werdende Geldknappheit und das Ent
laſtungsbedürfnis hinzu welches ſich ſeit einiger Zeit am
Warenmarkte bemerkbar machen Der rheiniſch weſtfäliſche
Markt wird infolge ſeiner beſonderen Verhältniſſe durch der
artge Erwägungen allerdings weniger berührt als die großen
Börſen

Die Materialknapphett die ſich beſonders am Kohlenkuxen
markte bemerkbar macht iſt ſo groß daß eine Nachfrage für
einige ſchwere Werte bereits genügt um den Preis der Mark
100 000 und mehr emporſchnellen zu laſſen wie dies in der
letzten Woche bei Ewald und König Ludwig zu beobachten war
Am Kalikuexnmarkt iſt es die Zuſammenſchlußbewegung

die dem Markte von Zeit zu Zeit immer wieder neues An
regung vermittelt Wenn auch im Augenblick hierin eine
Stodung eingetreten iſt ſo kann man daraus nicht den Schlutz
ziehen daß dieſer Prozeß an ſeinem Ziele angelangt
wäre Was Einzelheiten anbetrifft ſo iſt die Steigerung von
Aſſe um etwa Mark 10 000 bemerkenswert die auf Gerüchte
über das Antreffen eines mächtigen Kalilagers im zweiten

roda Einigkeit Röſſing Barnten und Siegfried l vorgenommen
Am Kalikuzenmarkt iſt es die Zuſammenſchlußbewegung

in lebhafter Weiſe fortgeſetzt Ferner wurden Heldburg an
dauernd aus dem Markte genommen Dagegen erlitten Ron
nenberg einen Kursſturz um etwa 1000 Proz auf die Nach
richt hin daß die Jntereſſenkäufe infolge des Ueberganges
der Majorität an die Gumpel Gruppe nunmehr erledigt ſeien
Am Markte der Freiverkehrswerte machte ſich zeitweiſe

Kaufluſt für Plender Brücenbau Elbelderfelder Kupfer und
Meſſingwerke Stahlwerk Becker Cito Fahrradwerke u a be
merkbar die zu anſehnlichen Kursbeſſerungen führte Die Ge
ſchäſtstätigkeit war jedoch auch hier nicht ſonderlich lebhaft

Unweränderte Stahlpreiſe
Jn der Donnerstag Sitzung des Jnlandsarbeitsausſchuſſes des

Eiſenwirtſchaftsbundes wurde von ſeiten der Arbeitnehmer ein
Antrag auf Wiedereinführung von Höchſtpreiſen für Halbzeug
und Weicheiſen geſtellt der aber mit Stimmengleichheit abgelehnt
wurde Nach Schluß der Eiſenwirtſchaftsbundsſitzung traten Ver
treter der Verbraucher des Handels und der Erzeugerunternehmer
im Deutſchen Stahlbund zu einer Beſprechung über die mit dem
geſtrigen Tag in Kraft getretene Kohlenpreiserhöhung zuſammen
Dieſe Beſprechung hatte folgendes Ergebnis

Die von Donnerstag ab eingetretene Kohlenpreiserhöhung
von 194,30 Mk Steigerung des Preiſes von Fettförderkohlen
würde nach den früher getroffenen Vereinbarungen eine ent
ſprechende Erhöhung der Halbzeug und Weicheiſenpreiſe zur Folge
haben Der Stabeiſengrundpreis würde ſich z B hierdurch auto
matiſch um 535 Mk die Tonne erhöhen müſſen Von ſeiten der
Vertreter der Eiſenerzeugerwerke wurde aber zugeſtanden daß die
ſeit dem 1 d M geltenden Richtpreiſe für Halbzeug und Weich
eiſen trotz dieſer Kohlenpreiserhöhung einſtweilen unveränderr
fortbeſtehen ſollen vorbehaltlich einer vom 1 Mai d J ein
tretenden Aenderung falls bis dahin keine anderweitige Preis
ſteigerung vorgenommen wird Für ſolche Abſchlüſſe welche vor
dem 1 April d J zu feſten Preiſen mit Kohlenklauſel getätigt
worden ſind können die Preiſe nach Maßgabe der geltenden Be
ſtimmungen erhöht werden

Vor einer Erhöhung der Zucerpreiſe
Wie die Frankfurter Zeitung hört ſollen in den nächſten

Tagen die Zuckerpreiſe ſtark erhöht werden Der bisher auf
750 Mark ſtehende Preis für den Zentner Mehlis joll auf
1000 Mark hinaufgeſetzt werden

Weitere Preiserhähungen Die Vereinigten Pappen Fabri
ten beſchloſſen eine abermalige Erhöhung von 53 79 Prozent
Eine weitere Preiserhöhung beſchloß die Konvention der deutſchenGummieranſtalten um 50 Pro und der Verband deutſcher Buch

binderei Beſitzer um 40 Proz
Neue Zementpreiserhöhung Bei den früheren Verhand

lungen über die r Zementpreife hat man ſich bekannt
lich dahin verſtändigt daß einer Erhöhung der Kohlenpreiſe auto
matiſch auch eine ſolche der Zementpreiſe folgen ſollte Die jetzige

Kohlenpreiserhöhung zieht dem Vernehmen noch eine ſolhe fürZement in allen drg Syndikatsgebieten um 1068 Mk für 10 T

ab 21 April nach ſich
Rückgängige Häutepreiſe in Süddentſchland Die ſechgehnke

ſüdweſtdeutſche Zentralhäuteaultion vom 20 April in P er
gab gegenüber der vergleichsfähigen jüngſten Frankſurter Auktion
einen erheblichen Preisrückgang

der dollar 273
Berlin 21 April

Die Kapitalsverdoppelung der Deutſchen Bank machte auf
je Börſe keinen Eindruck nur Deutſche Bank und Deutſche Petro

leum waren beide 17 Prozent r Sonſt blieben die Kurſe bei
dem ſich auch heute fortſetzenden Rückgang der Deviſen ſchwach bei
durchſchnittlichen Kurseinbußen von 20 50 Prozent für
einzelne Papiere wie Oberſchleſiſche Zement und Hammerſen von
80 110 Prozent Das Geſchäft blieb ſtill Heimiſche Renten
lagen ebenfalls r und behaupteten bei leichten Kurs
ſchwankungen ungefähr den geſtrigen Kursſtand

Deviſen
Berlin 21 April 1922

Geld Brief Geid BriefAmſterd Rotterd 10387 10413 Paris
Brüſſel Antwerpen 2342,05 2347 95 Schwetz
Buenos Aires 97 97,25 Spanien
Bulgarien 192 75 193 25 Wien jaltesChriſtiania 5223,45 5236 55Oeſterr abgeſt 3,55 3,59
Kopenhagen 5827 70 53842,30 Prag 523,30 544,70
Stockholm 7116 05 7133 95 Budapeſt 34,95 35 05
Helſingſors 503,35 504 65 Poln NotenJaben 1473 15 1476,85 Rumän Roten

London 1208,45 1211,55 W mNewYork 273,27 273 97 Rio de Janeirs

Produktenbericht
Berlin 21 April

Jn Rückwirkung auf die fortgeſetzten Schwankungen und Rück
änge am Deviſenmarkt erfuhren die Preiſe am Produktenmarkt
ei allſeitiger großer Zurückhaltung der Käufer weitere Preis

abſchläge Jm Mehlgeſchäft fanden ſelbſt bei merklich ermäßigten
Forderungen kaum Geſchäftsabſchlüſſe ſtatt Mühlen halten ſich
ebenfalls vom Ankauf von Weizen und Roggen zurück Jn
Gerſte überwiegt das an ſich nicht große Angebot die a
Auch in Hafer hält ſich die Kaufluſt gang zurück was ſich be
ſonders im Abladungsgeſchäft fühlbar macht Am deutlichſten kam
die matte Preisbildung in Mais zum Ausdruck Futterſtoffe er

ebenfalls Preisabſchläge namentlich Oelkuchen wurde zu
behaupteten Preiſen verſtärkt angeboten

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 751 758 Erbſen Viktoria 640 650
pomm S Kleine Speiſeerbſen 575 580ſchle Futtererbſen 59540 550meck l c Petiujſch henRoggen märkiſch 555 562 Ackerbohnen
pomm Wicken 750 775Hafer märkiſch 590 595 Blaue Lupinen 300590

vpomm 8582 588 Geibe Lupinen 775 800weſtpr Seradella neu 1350 14600Sommergerſte 660 671 Seradella alt e o l100 1150
Mais Ka plata Februar Rapskuchen u 450 500ab Hamburg 458 450 Leinjaat
Roggenklete 450 Leinkuchen eWeizenkleie 430 440 Raps e 1020 1140per 100 Kilo Trockenſchnitzel prompt 400 410
Weizenmehl 702 1900 2000 Speiſekartoffeln
Roggenmehl 709 1280 1345 weiße und rote S

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtrohdraht
gepreßt 120 135 Haferſtroh drahtgept 125 135 Strohjeil gebündelt desgl
Langſtroh Wieſenheu gut geſund u trocken Kormahd 225 235 Wieſen
heu geſund u trocken 190 210 Kleeheu loſe geſund und trocken alles per
10 kg ab Station

Metallnotierungen
Perlin 21 April 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupfer wire bares promt cif Hamburg Bremen oder 6157

Rotterdam
RNotierungen der Kommiſſon des Verliner Metallbörſenvorßandes

Die Preiſe vernehen ſich ab Lager in Dentzgbnnd

Raffinaoekupfer 99 99,3 ält 400 7500April e e 8 esAaitit eHüttenweichblei J 5 e J J 3 7 e 9 e 2775 2825
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 3325
Originalhüttenzohzink Preis im freien Berkehr 33200 3250
RemeltedPlauen ne von handelsüblicher Beſchaffenheit 2690 2650
Originalhüttenaluminitum 98 99 in l mal gekerbt Blöck 11600

desgl in Walz oder Drahtbarren 11800Bankazinn e 7 0 a 7 J e e 7 v 5 G J 13700 1683800
Strailszinn 118700 10800Auftralzinn 18700 18800Hüttenzinn mindeſtens 99 o e e 18300 18400Reinnichkeil 98 99 17500 18000AntimonRegulus 9582828 28 48 2650 2750Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilo e 535300 5350

t

Der Wert der Mark in Pfennigen
Feſtgeſtell auf Grund der amtlichen Berliner Devijenkurje

Jn letzte Nouiz vorletzte Jn ietzte Nottz vorleßzie
olland 155 1,5 England 1,6 6en 32 32 Amerika 15 iNorwegen 2,0 2,0 rankreich 9 2,9Dänemart 12 wetz 4 1,4Schweden 5 5 Spanien 8 1,6Aalien 59 5,0 Tſchechoſlowakei 15,1 14,5

vLeipziger Eftektenkurse
Leipzig den 21 April 1922

Chemnitzer Bankverein 300,00 Oelsnitzer Kuxe 2900
Leipziger hypoth Bank 163,00 Pitiler 1060Thüringer Gas 675 00Prehlitzer Braunk Akt SCrölwitzer Papierlabk 910,00 Lit BClaeuziger Zuckeriabk 1670 Lit C 21009Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 660,00bahn 5,90 Vorzugs Hkt 124,00Hallesche Zuckerrokft 1012Rositzer Zuckerrötll 1059,00

Zementlabk R KKudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 828,00Sechsenwerk 612,00
Körvisd Zuckertabk ESondermann u Stier 820,00Leipziger Kammgar sp 1415 Stöhr Co 2100Leipziger Malztaorik FZimmermann kialle 600
Mansteider huxe 900 Zimmermann Chemnitz 68S,00

Gewlkun Auszug
D

19 Preuß Südd 245 Preuß Klaſſen Lofterie
Klaſſe 6 Biehungktag 19 Apru 1922

ummer in den beideneiner auf die Looſe gleicher
Able nungen nnd nund zwar ſe

m hAuf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich Gewinne u

Ohne SFewädr Rachdrud verboten
In der Vormittagkziehung wurden Gewinne über 490 Mart gezogen

2 u 10000 M 27207
24 o 5000 M 28743 20187 87417 64765 680186 94708 169450 160712

1940es 200492 208677 210056
76 zu 5000 M 19375 28 07 2s982 378096 38850 39104 40082 56772 57506

äcE1490928 170 10 70081 19 241 192716 204685 2146680 3 7521 246870 227910
22986 262160 262224 263584 29 669 288916 284794 290288 291908 293688

846 zu 1000 M 950 2060 2760 8707 7066 1076 10789 18862 14345
146 0 09468 109974 286 9 24764 26003 27 53 28677 286658 0083 2942
29732 298 3 32277 34 56 37663 39497 41087 43 88 456 4 46197 47281
46244 53 98 55569 59944 6 639 62536 6 808 63152 64467 67420 68109
6s561 60 27 7329 783365 709217 891174 82088 844665 3418 866 7 87282
89150 89748 90047 91121 965 5 98654 937688 9488 062680 97450 97904
gosas 100261 101 10 101447 101944 104590 105567 106055 106138 107 41
110456 110946 111664 114 92 119234 119544 120639 121964 144055 12 430
126828 8039 128686 181 55 1 63 181688 132448 142 84 1438138 14 530
I40 4 149 165 1 2062 162327 1653494 15440 166216 16 912 160719 16 6098
i65372 170 1 1709 2 171209 171827 172664 175131 177827 1623 7 182445
16 668 16295 166997 196008 97694 1968124 198 28 199414 20 276 20 611
3024 9 206920 20 0 9 209718 269761 31 594 2 764 218043 218310 21
310 69 2231618 2322468 326 02 2310 7 231127 3 7066 239 40 243534 246971
348 78 249049 250795 251168 2656868 258644 2589 1 269471 26 217 2467526
26/844 260270 271522 272494 274474 274014 275464 280075 2680386 380665
Jc0o712 251015 284640 285311 23685945 208874 291668 293748 290170

Zn der Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

2 zu 6000 M 166834
4 zu 10000 M s2893 47064

46626 zu 65000 M 65482 8096 15781 78349 789538 136498 162171 160674
6

106 zu 3000 M 6441 16968 26746 28296 20490 80812 87971 41441 42191
47721 58 66 60754 64891 74 47 765068 78158 830018 81941 82585 90766 1908432
1060700 107896 109929 118684 119284 120566 126692 136131 129510 188785
14 170 1 6944 1 745 20 2088 2 2148 7 42134 2 e86 224 56 2 47 6
323 30 24 9 428 8 243902 206852 250981 368043 2797860 3 8068 366927
29045 2090 722

362 zu 1000 N 226 201 916 1151 5028 8313 8840 59936 10466 15800
12095 16426 16e241 16282 16422 17204 17856 18640 282 9 254 6 245
26528 26 64 26772 37778 330656 26366 837842 38 460 41676 4680680 49934
450985 465466 45644 47598 483686 486099 49188 46780 52266 58 88
64276 66 0 59477 62108 62999 6 614 64070 66487 699 1 78417 827587
G266 63679 84607 87 78 66804 9305 86656 100060 106 12 1064 5 111693
114062 115974 11643 116586 116750 118 58 L 134 35 128 84 122144
125 44 128848 120381 1830631 131878 13 916 138284 196095 156954 157954
189691 142 57 143261 145387 146740 148178 154388 162738 152940 164687
16690 157346 157526 159020 18912 163321 16 924 66187 1674 9 15887
170 42 170789 178899 176409 176618 27 5 23 81807 131992 1844668 1865890
187033 167300 188 94 190149 180666 191178 191444 191852 193324 194984
156453 196178 19 207 197567 198 20 1898750 203848 4941416 204354 292026
250424 210907 212713 2184153 214352 216342 217408 2 9311 344088 24425
227961 227404 2 7541 227608 2283090 3380 208507 240 94 2405056 240058
34298 248316 249411 250240 25 771 2682697 262282 2659419 287264 270184
370676 470841 2746 6 27 800 27 823 27 686 276751 2720680 2768260 278463
3759680 279508 2941445 283366 294170 296903 2907830

Die in dem vorſtehenden Gewinn Auszug nicht enthaltenen
niedrigeren Gewinne find ans den Liſten zu erſehen die bei
den ſtaatlichen Lotterie Einnehmern zur nnentgeltlichen Ein
ſicht ausliegen

Gewinn Auszug
ver

19 Wrenß Südd 245 Preuß Klaſſen Lotterie
S Klaſſe T Zieynngstag 30 apr

inne gefallenAuf jede gezogene Nummer find zwei gieich hohe Oew vzevar i auf die Loſe gieicher Nummer in den veidennns le ewer ibteiungee und
Rachdrugs vervoten

Ohne Gewähr
Zu der Vormittagsziehnng wurden Gewinne der 490 Mart gezogen

2 ev 18000 3 3 os so 10006 38789 38848830 20 6000 61220 100070 106240 201020 202878 387830 254812
871482 364548 292060102 s 3000 M 1806 7618 8312 9067

s 928 574723 124 66 126548 127198 126642 128508 142108 143892 244077 1405098
161126

o62e 1278e 16007 19666 201 48

566 276962 279180 a 288
a e a 1108 2608 688 894 e 9224 127032004 32279 26196 261109 28142 26582 30485 30701 32014 82397

385413 42267 45732 48676 87317 r
g981 60042 61072 81829 6141 1Gesi0 71118 716860 7168 734e0 74697 7807 76662 77188 78 67
50187 80553 81250 81814 821740 83661 54082 84268 86162 85866

03238 132091 118600 118684 2116060 137486 1168664 320085 1221780Nee 125391 13 620 132007 122612 124670 185654 135240

174385 176584 177 650 1278389 189458 1806596 183396 184816

29418 22907 280127 280371 200990 224748 285 402 34 116 242 21
246138 245548 24 6 249124 349485 26044

164 268239 269151 269581 2 489e 296080 20685 290662 297052 208239 Z 390829 299348

Je der Nachmittagsziehnng wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

2 6 50000 M 60058
2 e 16000 M 236463
9 z0 10000 M 6671 6708 70707
22 an 65000 M 400

173077 219643 294268

467062 272647 2692514 266778 26661 29166 291934 20 757 208676

300477 202001 292241 292467 206418 6666 297163 297278

Kie in dem vorſtehenden Gewinn Auszug nicht enthaltenen
niedrigeren Gewinne ſind aus den Liſter zu erſehen die veß

e E
Tendenz schwech ſicht ausliegen

e
Geboren Paul Hecker eine T Britz
Bermählungen Richard Grimmer und Frau Emma

geb Lukgs Leipzig Heinrich Scharrenberg und Frau
Adelheide geb Hellmund Schwerin i M Richard
Goldau und Frau Eiſe geb Ruſche Zeitz Regierungs
und Baurat Schröder und Frau Gertrud geb Schulze

Hal Emilie S
572 z Büchner Vahnhof Croſſen
7 J Zeit Alng Braunich e e u

CGentralheizunge
Fabrik u Grossraum Heizungen

Aptellung C

Hallesche Röhrenwerke Alct Ges
Halle a Pernsprecher 6903

aller Syateme

112L

489 86560 86650 37342 40664 47606 40210 53642
22718 34971 786687 79240 909448 92467 98481 134128

62226 168860 164226 166623 176704 177582 161667 1880657 168068185168 s es 169605 191166 19 879 1097208 197702 499116 201858 21368
211826 215648 214708 327370 228027 231478 232088 242338 2507e4 358788

969 2587 48 2668 28 291448 294066 298800
206892
358640

54670 54788 56528 658640
32067 63270 640982 686976

78912
88786

g6605 90920 96516 96090 96778 97516 99786 100527 197939 108318 e

187029 187740
46802 147 o08 160961 163314 156945 157754 260191 160641 1618809 162874I 164747 166170 166210 166327 167835 167930 16e681 166620 173

4i 196087 196348 199168 199609 301268 407617 206566 209030 212371e re d 218 09 218 a 219981 23 0614 220258 23 684 32 206 377
2

263 91 253779 2644214 268536
0 281742 84416 3 6188 91182 296276

19416 61768 s0848 101160 1607800 111087 127826

18e za 3000 M 40638 6210 12981 21872 89006 50831 51393 56472 66680
66454 61217 63866 650959 68879 70116 681699 82288 90246 94767 808
96172 101409 104028 110248 119144 138785 3312160 133026 136079 140449
141406 144202 146484 163797 166838 160429 162597 163462 170087 174426
165e e Ie6908 167766 191029 2005 4 291680 208 54 307149 207158 218768
321245 229068 252212 254629 224852 289299 244280 260099 267807 260670

340 zu 1000 M 1247 2611 12160 14938 15073 16945 16642 26172 26914
37970 81972 9140 41071 41466 42314 465552 46584 7141 48052 9806
o 656297 69093 998973 60023 63 66 616870 69589 66947 87333 60777
74105 76644 8 094 81276 4386525 84084 86333 87409 37025 91067 91 66
94890 97640 983670 3006040 0324 1024223 1048348 1 6468 106278 107980
169700 210920 110962 114488 117346 117660 119105 120298 120404 120628
132823 122679 128068 127782 126649 120321 1296588 1206160 188757 186662
487 408 i 14 307 146670 140006 165 38 100672 169 67 180010 10 601
iGs960 164840 164974 165314 165422 166309 166908 167184 171606 172341
175419 174147 162160 187 06 168646 188669 1688938 190644 191049 192 07
192609 103204 1965082 197351 197092 198919 2014798 206091 206767 208794
309429 210058 210362 212701 218 79 2170809 217201 317794 2160360 218926
219246 224508 22 4 226418 6748 226507 226669 227496 2300 25698
256062 289448 40627 242476 24242 5432 243096 246600 4 262814
253061 266 26618 263094 25 87 264 67 26 O 266297 20004 271608
27105 2767 73008 70208 276 84 277694 281175 388418 380

e

a

ur
al
ter

ga
en

ga
Ki
m

ga
Ge
d ie

He
Na

e

lich
toll
m
jed
Be
ſo
ner
ſie
der
fin
auf
me9
hat
teil
ſag
ein
und
Vie
befe

c
C

Sil
Da
mit
eine
win
der
morn
ſchich

M
Schl
bun
kam

Er
er d
hen

De

wilde
Ab

weni
Doch
Gürt
Deſtutzte
war
ſtände
wWahr

und
Sie

Füße
auf d

Do
vor i
Sonn

Die
Augen
lich
Wang
Farbe
ihre
wie d
allzul
Spiec

Das
Maul
deutli
Dach
hoch i
eng
ie S

fing I
worau
dabei

erade
ätte
Sie

und r
weiter



a

So
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ſchnell weswegen er gelommen war

Silberdiſtel
Von Ernſt Stemmann

Es war einmal eine Prinzeſſin die hieß Silberdiſtel Die
gatte drei Dinge gern ſie mochte nichts lieber als tanzen
und ſpringen ſich lieblich ſchmücken ob ſie ſchon ein ganz
allerliebſtes Prinzeßchen war auch ohne Schmuck und drit
tens ſchöne Geſchichtchen hören oder leſen Darin war ſie
ganz weg und hatte ſchon alle Geſchichtenbücher im alten Saal
entzweigeleſen

Aber von einem wollte die Prinzeſſin Silberdiſtel ganz und
gar nichts wiſſen vom Heiraten Sobald ihr Vater der alte
König davon ſprach rümpfte ſie ihr Näschen aber als im
mer mehr Freier kamen konnte ſie s dennoch nicht ganz und
gar mehr abſchlagen doch kam ſie in tollem Uebermut auf den
Gedanken es müſſe jeder der ſie heiraten wolle mit ihr in
die Wette lanfen gewänne aber ſie ſo würde nichts aus der
Heirat und der Freier ſollte außerdem die Spitze von ſeiner
Naſe und drei ſeiner oberen Schneidezähne hergeben

Das war nun für die heiratsluſtigen Prinzen eine pein
liche Zugabe Wär s der ganze Kopf geweſen den hätte in

tollem Wagemut mancher drangeſetzt aber ſo ſein Lebenlang
mkt abgebiſſener Naſe hernmzulauſen und jeden Satz und
jedes Wort durch die große Zahnlücke zu ſänſeln wie ein altes
Beerenweiblein das war doch eine zu ſchamvolle Ausſicht Und
ſo war kaum ein halbes Dutzend Jünglinge die ihren Bei
nen zuviel zugetraut hatten von der ſtachlichen Prinzeſſin be
ſiegt und ſchmählich heimgeſchickt da ſagten die andern Es gibt
der ſchönen Prinzeſſinnen mehr auf der Welt Wer ſucht der
findet Und ſie gingen an andere Königshöfe wurden gut
aufgenommen und um die wunderſchöne Silberdiſtel küm
merte ſich bald teiner mehr

Nun wohnte zwanzig Meilen von da ein alter Graf Der
hatte zwei Söhne Aber ſein Gut war ſo klein daß er es nicht
teilen mochte es hätte dann keiner was Rechtes gehabt Darum
ſagte er zu dem jüngſten Du haſt ſtarke junge Glieder und
einen hellen Verſtand Dir geb ich ein Pferd ein Schwert
und einen Golödnkaten Sieh wie du durch die Welt kommſt
Vielleicht findeſt du irgendwo ein Königreich Und damit Gott
befohlen

Da fiel dem Grafenſohn die Geſchichte von der Prinzeſſin
Silberdiſtel ein Er ritt fröhlich los in die nächſte Stadt
Da kauſte er für ſeinen Golddukaten einen Gürtel dèr war
mit roten ſtachligen Roſen beſtickt einen Handöſpiegel und
einen roten prallen Lederball Auf den Ball ſchrieb er in
winzig kleiner Schrift eine wunderſchöne Geſchichte aber als
der Ball mit Buchſtaben über und über beſät war wie der
mondloſe Winternachthimmel mit Sternen da war die Ge
ſchichte erſt halb zu Ende

Mit dieſen drei Dingen ritt er weiter bis zum königlichen
Schloſſe da pochte er artig an die Tür brachte ſeine Wer
bung vor und ſogleich wurde der große Garten aufgetan Da
kam auch die Prinzeſſin und eeguckte den ſeltenen Freier

Er war groß und ſchlank hatte kluge blaue Augen und wie
er die Prinzeſſin anredete ſah ſie in ſeinem Mund zwei Rei
hen Zähne von untadeligem Wuchs und blendender Weiße

Der Jüngling guckte auch die Prinzeſſin an und wurde
über und über rot als er ſie recht ins Auge gefaßt hatte
ſo außergewöhnlich wohl gef el ſie ihm Dann beſann er ſich

und ſtellte ſich zum
Wettlauf bereit Wie er noch einmal hinter ſich ſchaute ſah
er an der wieder verſchloſſenen hohen eiſernen Gartenpſorte
zwei baumlange Kerle ſtehen der eine hatte eine große
Schere in der Hand der andere eine Zange

Das Ziel nach dem selaufen werden ſollte war ganz hin
ten in der endlos langen Allee ein tleines Somenerhäuschen
das ſah von fern aus wie ein kleiner Maulwurfshügel

Der alte König zählte eins zwei drei und los ging die
wilde Jagd

Aber ſo ſchnell der Grafenſohn lief er merkte ſchon nach
wenig Sprüngen daß er ſeine Meiſterin geſunden hatte
Doch unverzagt warf er der Prinzeſſin den roſenbeſtickten
Gürtel von hinten über den Kopf

Der Gürtel fiel dicht vor der Wettläuferin nieder ſie
ſtutzte hielt an hob den Gürtel auf ſah wie er wunderſchön
war tat ihn ſich um den ſchlanken Leib guckte wie er ihr
ſtände aber ſchon nach einigen Augenblicken wurde ſie ge
wahr wie der liſtige Freiwerber ihr Zaudern benutzt hatte
und weit vorausgeeilt war a

Sie flog über den Kiesweg dahin es ſchien als kämen ihre
Füße gar nicht zur Erde Und bald tippte ſie den Graſen
auf die Schulter Verloren rief ſie

Doch der ließ weiter ſeine Künſte ſpielen und warf gerade
vor ihr den Spiegel zu Boden der ſo günſtig fiel daß die
Sonne mit all ihren Strahlen herauslachte

Die Prinzeſſin ihres Sieges gewiß gönnte ſich ein paar
Augenblicke Muße um ſich im Spiegel zu betrachten Wirk
lich Sie ſah reizend aus Um ihre vom Lauf leicht geröteten
Wangen wehte Haar von einer ſeltſamen ſilbrig goldenen
Farbe auf dem ſilbergrauen kurzgeſchürzten Gewande das
ihre gertenſchlanke Geſtalt einhüllte ſtand der Roſengürtel
wie die Morgenröte auf den dämmernden Wolken aber
allzulanges Zaudern ſchien ihr Verluſt ſie warf den
Spiecel von ſich und rannte dem Entfſliehenden nach

Das Sommerhaus das von ferne erſchienen war wie ein
Maulwurfſshügel war nun ſchon ziemlich nah Man konnte
deutlich daran die ſieben Säulen erkennen die ein flaches
Dach trugen Da warf der Jüngling den purpurnen Ball
hoch in die Luft Die Prinzeſſin fing das leuchtende Spiel
eug geſchickt im Fluge auf und wollte weiterrennen als ſie
ie Schriftzeichen darauf gewahrte Da wurde ſie begierig

fing laufend an zu leſen blieb ſtehen ging weiter vergaß
worauf es ankam und wäre wohl bis ans Ende der Welt
dabei geblieben im Leſen vertieſt wenn nicht die Geſchichte

De da wo ſie am ſchönſten wurde urplötzlich abgeriſſen
e

Sie ſchrak zuſammen beſann ſich fäh eilte ihrem Ziele zu
v rief hinter dem Flüchtling her Wie geht die Geſchichte

eiter
Wann ſoll die Hochzeit ſein rief der junge Graf
Nie Aber erzähl mir die Geſchichte

Der Graf lief ſo ſchnell ihn ſeine Beine trugen Nur
fünfzig große Lindenbäume noch war er von dem Sommer
baus entſernt da ſprang ihm die Prinzeſſin nach Sag mir
nur wie die Geſchichte zu Ende geht dann ſoll dir deine
Naſenſpitze geſchenkt ſein

Damit lief ſie ein wenig langſamer
Wann ſoll Hochzeit werden rief der Jüngling und war

faſt am Hauſe
Jn ſieben Jahren Aber nun erzähl mir die Geſchichte
Gut ſagte der Jüngling und ſprang durch die ofſene

ür in ſieben Jahren am Abend nach der Hochzeit erzähle
ich die Geſchichte

Die Prinzeſſin die ſah daß ſie das Spiel nun gänzlich ver
loren hatte verlegte ſich aufs Bitten Aber wie ſie ihn bat
und ſtreichelte und liebkoſte ja ob ſie ihm gleich einen Kuß
gab ehe er ſichs gedacht er hatte ſichs einmal vorgenommen
nicht ehe die wunderſchöne Geſchichte zu erzählen bis er der
ſchönen Silberdiſtel richtiger Ehemann wäre
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Die Prinzeſſin ließ von ihren ſieben Jahren eins nach dem
andern ab am Ende meinte ſie es wäre wohl das beſte ſie
hielten noch am gleichen Tag Hochzeit

Das war unſer Hans im Glück zufrieden
als Brautgeſchenk das Verſprechen von
Abend eine ſchöne Geſchichte zu erzählen

Da faßte die ſchöne Silberdiſtel ihren Bräutigam um den
Hals küßte ihn um und um und wünſchte ſich keinen lieberen
Mann

Da kann man nun wieder ſehen
recht hübſche Geſchichten zu er

Und er gab ihr
heyte an jeden

wie aut es iſt wenn einer
hen weiß

Die Dame mit den ſieben Kupeekoffern
Von

Guſtav Hochſtetter

Nachdruck verboten

Eine entzückende kleine Blondine war ins Erſteklaſſe
kupee geſtiegen Die richtige appetitliche Zierpuppe ſie
räumte die eleganten Lederkofferchen herum mit denen der
Gepäckträger ihren Platz belegt hatte Meine Hilfe lehnte
ſie dankend ab Es iſt Zerbrechliches darin

So ſaß ich denn gegenüber und ſchaute ihr zu
Sie öffnete den erſten Koffer den größten Er war

leer ſie ſetzte ihren Hut ab tat den Hut in den Koffer
hüpfte auf den Sitz hinauf und legte den Koffer ins Ge
päcknetz

Dann machte ſie das zweite Köfferchen auf und holte
einen Stehſpiegel heraus Den ſtellte ſie aufs Klapptiſch
chen zwiſchen uns hüpſte auf den Sitz und legte den Koffer
ins Netz

Danach öffnete ſie das dritte Köfferchen entnahm ihm
einen ſehr langen rotſeidenen ſehr ſchmalen Schal Den
wickelte ſie ſich kunſtvoll und geduldig um ihr Blondköpf
chen daß man dachte ſie habe jetzt eine übrigens höchſt
kleidſame rote Seidenmütze auf

Jetzt öffnete ſie das vierte Köfferchen holte Haarnadeln
und Sicherkheitsnadeln heraus befeſtigte den Schal Und
nach jeder Benützung wurde jedes Köfferchen wieder im
Gepäcknetz verſtaut trotzdem hierzu jedesmal eine Beſteigung
des Sitzplatzes nötig war

Sie öffnete das fünfte Köfferchen zauberte aus deſſen
Jnnerem eine große mit Knuſperchen gefüllte geſchmackvolle
Metallbüchſe hervor und begann daraus zu eſſen Als ſie
ſich hierbei ins Polſter zurücklehnte verſchob ſich das rote
Mützchen ſo daß aus Köfferchen Nummer Zwei wieder

der Spiegel und aus Nummer Vier noch einige Nadeln ent
nommen werden mußten

Auf der weißen Bluſe hatten ſich ein paar winzige
Nußkörnchen niedergelaſſen Nachdem ſie vorſichtig und ge
ſchickt abgeſchüttelt waren kam aus dem ſechſten Koffer ein
Bluſenſchutz in Geſtalt einer anmutigen roſaroten Strick
jacke von zarter Seide Sprung auf den Sitzplatz Weg
mit dem Koffer

Der Speiſewagenkellner geht durch den Korridor Er
wird feſtgehalten Aus dem ſiebenten Köfferchen wandert
ein Täſchchen heraus aus dem Täſchchen eine Brotkarte
Bitte eine Schnitte Brot Trockenes Brot vBitte

ja Und recht ſcharf röſten Röſten Aus
dem Täſchchen wandert ein Zweimarkſchein in die Finger
des Kellners Für Sie Ach ſo Röſten ſehr
gern ſofortJetzt kommt wieder der Koffer Nummer Zwei Aus
ihm wandern hervor ein Teller eine Porzellantaſſe mit
Untertaſſe ein Teelöſfel ein Beſteck eine Serviette Der
Teetiſch wird gedeckt

Aus dem Knuſperchen Koffer werden entnommen ein
Büchſenglas voll ruſſiſcher Teeblätter Zündkölzer eine
Teemaſchine eine Flaſche Gießhübler eine Büchſe Zucker
ein Fläſchchen Spiritus Die kleine Gnädige bereitet ſich
ihren Tee

Der Kellner bringt die Brotſchnitte Ein Näschen be
neprert ſie prüfend der Geruch ſcheint ihm angenehm

zu ſein
Teeſtunde Dann wird aus Koffer Vier ein Bauſch

Watte geholt Das Geſchirr wird getrocknet gereinigt und
wandert in den Koffer Nummer Zwei zurück

Unſer Zug nähert ſich der Reichshauptſtadt Das rote
Mützchen wird abgewickelt und wandert in Koffer Drei die
Haar und Sicherheitsnadeln in Koffer Vier Der roſa
ſeidene Bluſenſchutz wird ausgezogen und kommt in Koffer
Sechs Der Hut wird aus Koffer Eins geholt und aufge
ſetzt nachdem der Spiegel aus Koffer Zwei zu Rate gezo
gen wurde Die ſämtlichen ſieben Koffer werden ins Ge
päcknetz zurückgelegt aber dann aus plötzlichem Entſchluß
heraus in den Korridor des Zuges hinausgetragen und
dort zu einer ledernen Säule getürmt

Der Zug kält Berlin
Und nun kommt zwiſchen ihr und mir doch noch ein

kleines Geſpröch zuſtande für das bei ihrer Beſchäftigkeit
bisher keine Zeit war

Jch Gnädigſte reiſen ſehr raffiniert
Sie Ja Um es mir auf der Reiſe bequem zu machen

ſcheue ich keine Unbequemlichkeiten

Ein merkwürdiges Gefängnis
Wenn man das bei Newpvort auf der Jnſel Wight gelegene

Dorf Camp Hill beſucht fällt einem ſofort ein großes Gebäude
auf ohne daß man freilich u ſch,löſſe daß es ein Gefängnis
iſt Es liegt in wundervoller landſchafllicher Lage und man
ſieht weder Eiſentüren noch vergitterte Fenſter wenn man es be
tritt findet wan die einzelnen Zellen geräumig nett möbliert
und jede mit Bücherregalen und Büchern ausgeſtattet Der Ku
rioſität wegen ſei noch erwähnt daß den Gefangenen das Raſſier
meſſer belaſſen wird was wohl einzig in der Welt daſteht Die
Anſtaltskleidung zeigt nichts Auffallendes Dennoch beherbergt
das Haus in Camp Hill die ſchwerſten Verbrecher Aber nur die
Unverbeſſerlichen werden in dem ſogen Peterdom untergebracht
und unterliegen hier dem Jſolierſyſtem Die andern treten ſo
bald ſie aufgenommen ſind in die gewöhnliche Klaſſe ein
Wenn ſie viermal ein Lob wegen guter Führung erhalten haben
ſo kommen ſie in die Sonderklaſſe Dreimaliges Lob gibt dem
Gefangenen das Recht auf ein Stückchen Gartenland das er ſelbſt
bebaut und deſſen Erträgniſſe zu ſeinen Gunſten zum üblichen
Marktpreis verkauft werden Jn der Sonderk aſſe ſpeiſen die
Gefangenen zuſammen und haben außerdem noch eine ganze Reihe
von Privilegien So verfügen ſie über einen mit großen Tiſchen
ben Verſammlungsſaal wo leſen Schachſpielen eder

ben können Wenn es die Verwaltung für angebracht höält
iſt ſie ſogar lefugt einen Gefangenen auf Ehrenwort aus der
Anſtalt zu entlaſſen Jm Vertrauen auf ſein Ehrenwort wird er

in einem kleinen Dörfchen angeſiedelt wo jeder ein aus zwei
Zimmern beſtehendes mit Waſſerleitung und Gas verſehenes
Häuschen zum perſönlichen Gebrauch überwieſen erhält Er darf
auch rauchen und nach Gefallen Zeitungen leſen Ueber allzu
ſtrenge Bewadlung hat er ſich nicht zu beklagen

Flikka die Hündin
Von Dorothea G Schumacher

Der Lappländer Helmer Spfjautil nahm ſeinen Schlitten
hunden das Geſchirr ab und guckte in ſein Zelt aus welchem
beizender Qualm drang

Haſt du das Eſſen fertig Storspvenna
Die Frau ſaß mit ihrem auf ein Brett gebundenen Säug

ling neben dem über dem Fruer hängenden Keſſel worin der
Abendbrei kochte Johlend ſprang Flikka die Hündin umher
froh ihrer Zuglaſt ledig zu ſein Roſlend und tollend rannte
das ſchöne Tier über die Weiden und dann ins Zelt zurück
wo es Fran uno Kind umſprang

Die Frau ſtand jetzt auf füllte den Brei in Holztöpfe auch
für Flikka einen und rief den Mann zum Mahle währcud
ſie ihrem Kinde die Bruſt gab

Es dunkelte ein eiſiger Wind heulte draußen Die 5üntin
ſchleckte gierig ihren Napf aus und heftete dann große feuchte
ſchmerzlich fragende Augen auf Mann und Frau
Augen die viel zu fragen hatten

Es iſt etwas Seltſames mit Flikkas Augen meinte
Storspenna zu ihrem Manne der ſeine Pfeiſe mit einer Art
Moos ſtopfte

Ja ſie iſt die bravſte und tüchtigſte in meinem Geſpann und
ich möchte ſie nicht miſſen

Flikka als verſtünde ſie ſah vom Herrn zur Franuganz ſo als wolle ſie ſagen Jch habe euch 12b aver ich
werde nicht immer bei euch ſein können

Nach einer Weile begann Helmer wieder Ein anderer
Lappenſtamm der von drüben iſt wieder in der Nähe Sie
lagern hinterm Gletſcherberg und haben an die 5900 Renn
tiere mit ſich Aber ſie gehen nicht in die Kirche die uns die
Schweden gebaut haben ſondern ſie haben ihren alten Göttern
Tjermer und Liok eine Opferſtätte hergerichtet

Storspenno meinte begütigend
Tiermer und Liok waren vor Jahrzehnten auch unſere

Götter Aber warum erzählſt du das ſo unwillig Helmer
Meinſt du daß einer von jenen Lappen uns heute noch Beſuch
abſtattet Sie wiegte den entſchlummernden Säugling Eiſiger
blies der Sturm von Norden über die Lappenweiden Stors
penna führte Flikka hinaus zu den im übrigen Hundeverſchlag
band die ſtark Widerſtrebende klagend Winſelnde dort feſt und
ſchob den Holzriegel vor

Dirückgekommen loß er die Türöffnung des Zeltes und
öffnete oben die Rauchklappe

Als es völliz dunkel geworden war und Storspenna ſich
bereits anſchickte Felle und Decken zur Nachtruhe auszubrei
ten überſchrie draußen cine junge Männerſtimme den Sturm
Spjautil quckte vorſichtig hinaus und erkannte in dem welcher
draußen ſtand einen angeſeßenen Lappländer aus dem erwähn
ten heidniſchen Sto e Der junge Menſch war ihm dadurch
bekannt daß er ſich vor Jahresfriſt geweigert hatte ſeine in
Geburtsnot geſtorbene Frau auf dem chriſtlichen Gottesacker
der ſchwediſchen Kreiskirche beerdigen zu laſſen und da er ſie
auf Heidengrt drüben am Opferhügel begraben

Wohnt hier der Spjautil ſchrie er durch den Sturm
Jch bin es du ich kenne dich auch denn ich hab von den

Geſchichten gehört die du hier gemacht haſt antwortete
S autil mißgelaunt

Der Heide machte eine abwehrende Bewegung
Laß mich nur für kurze Zeit zu dir herein mich treibt jo

die Herzensnot gerode zu dir und zu
Beide Männer ſahen ſich dunkel an
Drüben heulten die Hunde im Derſchlag

Flikkas klagendes Winſeln
So komm herein Sprich

hat nur Flikka
Der Fremde zog ſeinen naſſen Lederkittel hernnter den

Storspenna übers Feuer hing Hierouf bot ſie ihm eine Flaſche
ſchwediſch s Bier Er lehnte ab er ſchien wie von innerer
Not genveinigt

Jch komme ich fomme wegen Euerer Hündin
Syvjortil biete ſeine Frau an als wolle er ſagen Der

Hund iſt uns nicht feil
Der Hoeide erriet wohl ſeine Gedanken
Jch will ihn nicht eben kaufen aber Jhr werdet ſehen
hört mich an Jhr wißt daß wein liebes Weiß vor Jahres

friſt ſtarb meine junge zarte Sokka meine Blume mein
Glück Sokka er vreßte die nervige braune Fauſt auf
ſein Herz Jhr wißt Jhr Chriſten wißt es noch was unfere
Uxrmütter ſagten die Seele verläßt den Leib und wandert
wandert und kehrt in ein Tier eint Entſetzt ſtarrte
Storsvenna Syvjoautil ſprang auf

Und was iſt mit Flikka der Hündin
Sie trägt in ſich meines Weibes Seele

Der Heide ſprach langſam dumpf mit entſchloſſenen Augen
Sypviantil griff ihn am Arm
Woenn das wohr iſt deine heidniſche Geſchichte da o müf

ſen wir ſehen Aber die Hündin ſoll ſelbſt entſcheider
Storspenna erſt ſtumm vor Entſetzen flüſterte
Weiß Gott Spjautil Flikka iſt mir doch immer ſo obſonder

lich vorgekommen vielleicht
Helmer Spjautil war ſchon draußen Durch das dißte

Schuoegeſtäber taſtete er ſich zum Hundeverſchlag wo das Tier
ſich ihm bereits mit janchzenden Lauten entgegenwarf Er
löſte es von der Halfter und führte es durch das tieſe Dunkel
in das trübe erlenchtete Zelt da ſaß der Heide heftete
grose Augen auf Flikka dann öffnete er die Arme ſie zu
empfangen und mit einem gellenden Laut ſprang die Hün
din auf ihn zu

Eine lange Zeit ſaß der Heide ganz verſtummt und hielt die
Hündin umfaßt

Dann ſtand er entſchloſſen auf und ſchritt in die Sturm nacht
Nrate während Flikka ihm geſenkten Hauptes auf dem Fuße
olgte

daraus tönte
etwas Aber guter Gott was

Drillinge
Bet Tiſch erörtern wir lebhaft die Lokalſenſation des Tages

bei guten Bekannten in der Nachbarſchaft ſind Drillinge an
gekommen Auch unſer kleiner Fritz legt für die Neuigkeit
großes Intereſſe an den Tag hat er doch vor kurzem ſelbſt
erſt auf einen einzigen Tag zwei Brüderchen hekommen Her
wach ſitzt er wie das feine Gewohnheit geworden iſt zu Füßen
der Mama als dieſe die zappeligen Jüngſten nährt Eine
Weile ſchaut er ſich die Gruppe in tiefem Sinnen an ein
ſchwer Problema ſcheint ihn zu beſchäftigen Dann ſteht er
auf nimmt das Gauze nochmals genau in Augenſchein und
fragt endlich Wennſte nun Drillinge haſt Mami wacoſt der
denn noch eins raus

Schwere Aufgabe

Der C är Ernſt wird von ſeinem Vater gefragt
rnſtel was haſt du für die nächſte Religionsſtunde

Ernſtel Pappi ich wir ſollen den Sündenfall wieden
holen
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Strompreiſe
Tarif lAbnehmer bis einſchließlich 50 Kilowalt Anſchlußwert

1 Zählertarif

a Licht
Der Preis einer Kilowattſtunde beträgt 4 Wark für

die erſten in jedem Monat verbrauchten 5 000 Ki owait
ſtunden darüber 3 40 Mark

b Kraft
Der Preis einer Krowaitſtunde beträgt 2,50 Mark für

die erſt w in jcdem Monot verbrau ten 5000 Kilowati
ſtxnden daüber 90 Mark

2 Pauſchaltarife
Bei Pauſchalanlagen erfolgt die Strombezahlung monat

lich im voraus
Erſogu der Anſchluß einer An age erſt noch dem 20

oder endet der Sirombezug vor dem 10 e nes WMonats ſo
we den für den ber Monat keine Gerül ren ber chnet

a Beleuchtung von Wohnungen und anderen
äumen

Angeſchloſſen wer en nar Lichtan agen mit höchſtens
drei Eine Blühlampen oder drei Lampenpaare 6 Grüh
lampen Unter einem Lampenpaar verſteht man 2 Gluh
lampen die durch Umſchal er ſo miteinander verbunden ſind
daß unmer nur eine von ihnen benutzt werden kann

Das Elektr z älswerk iſt au erdem berechtigt den An
ſchluß fola er Anlagen in denen eine außerhewöhniich lange
Brenndauer zu erwarten iſt abzurehnen

Gluhlampen die mehr als 40 Watt aufnehmen dürfen
nicht verwendet werden

Als Entſa,ädigung für den verbrauchten rom hat der
Abnehmer für jede Lampe und jür jedes durch Umſcha ter
verbundene Lampenpaar eine Monatsgebühr von 11 Mark
zu zah enDie Un und Abmeldungen und alle Zahlungen haben

durch den Hausbeſitzer zu erſo gen der dem ektrizuäte werk
gegen ber allein a Abnehmer in Frage kommt

Bei mißdräuchlicher Benutzung der Anlagen unnötig
an ges Brennen der Lampen Verwendung von Lampen
mit un uläſſig hoher Wattau nahme uſw iſt h as Elekr zuä s

werk berechttgt ohne Einhealiung einer K dig nasfriſt die
Zuleitung zu der betreffenden Wohnung ſofort zu i nfer
brechen und die Weiterliefſerung des Stomes zu vertagen

b Auto matiſche Treppenbeleuchtungsanlagen
Auf Wunſch ſielt das ektrizitätswerk für Treppen

beleuchtungsan agen fatt Zähler auch Schaltuhren ur Ver
fücung die das Lecht ſelbſtiä ig bei Eintritt der Dunkelheit
cinſg aten und um etwa 9 Uhr abends wieder löſchen
Dieſe Uhren ſind außerdem ſo e nocerichtet daß ſe die Be
leucdttang weilertzin bis zum Sonnenaufgang keliebig of

die erſten 5000 Kilowafſſtunden im Monat 60 Wark für
die näch en 10000 Kilowatiſtunden 1,00 WMark darüber
0,8 WMark

Wird bei Abnehmern mit über 50 Kilowatt Anſchluf
wert ausna mswetſe Niederſpannung geliefert ſo erhöht ſich
die Grundtare um 3

von Hand durch Drucknnöpfe einzuſcha ten geſtatten und
nach jeweils 2 Minuten ſelbſttätig wieder ausſchalten Als

Straßenbeleuchtung angegebenen Zeiten
Jn Anlagen mit Schaltuh ren dürfen nur ſechzchnkerzige

Mekandrahllampen verwendet werden die außerdem als vom
Elektriuäiswerk genehmigt beſon ers gekenn eichnet Siadt
woppen ſein mäſſen

Zur Betärigung der Minulenbeleuchtung därſen nur
Druckknöpſe V rwendung ſinden die vom Elektrizitätewerk
ars geeignet anerkannt nd Linſichtlich der Auftellung
und Jnſtandhaleng der Uhren gelten die gleichen Be
dingungen wie für Elehttizuätezähler ſiche S

Als Entſchädigung ür den Stromverbrauch und das
Vorhalten der Schaltuhr hat der Abnehmer für jede ſech chn
kerzige Lanpe eine Mora sebühr von 7,50 ark im
ganzen arer mindeſtens 22 50 Mark zu enlrichten

c Sonſtige Verwendungszwechke
Für ſonſtige Verwerndungszwecke wie Klingelanlagen

uſw wird die Gebühr von Fall zu Fall ſeſigeſetzt

Tarif IIUbnehmor über 50 Kilowatt Anſchlußwert
Die Abgabe und Berechnung der gelieſerten elckiriſchen

Energie erſolet hochſvannungsſeillig Lecht u d Kraft werden
gemeinſam gemeſſen

Der Tarif zerſäll in eine Grundtaxe ſür die jeweils
gemeſſ ne monaltliche Höchſtbelaſtung in K lowau Viertel
ſtundenmaximam und einem Kilowattſtundenpreis

1 Abnehmer mit überwiegend Lichtverbrauch

häuſer Kra kenhauſer

die erſten 5000 Kirowait unden im Monat 1,60 Wark ſür
die nächſten 10000 Kilowattſtunden 1,00 Mark darüber

80 Mark

2 Abnehmer mit überwiegend Kraftverbrauch
Jnduf rielte

kohlenpreis von 100 Mark
Ze ipankt des Eintins der Dunke heit und des SonnenSteigen die Kohlenvreiſe ſo erhöhen ſich die angegebenen
oufgangs gelten die im Beennkalender für die öffentliche St ompreiſe für jede volle Mark um dic ſich eine Tonre

Kohle reurer als 100 Wark ſtellt wie ſolgt

1 Zählertarif
a Licht um 3 Pfenrig je Kilowattſtunde

Kraft um 5
2 Pauſchaltarife

a Beleuchturg von Wohn nungen und anderen Räumen
um 19 Pfennige je Lampe und Wonat

b Automatiſche Tieppenbeleuchtungsanlagen um 5 Pfennig
je Lampe und W onat

1 Penmg je Kilowattſtinde

nach oben abgerundet
St ou preiser öl ungen inolge Kohlenvpreisſteigerungen

treten vom 1 des ſo genden Monats ab in Kraft
Fallen der Kohlenpreiſe treten

neue Vereinbarungen in Krajt
Reigt de Kohlenklauſel nicht aus die erhöhten Löhne

Mat x alpreiſe uſw zu dechen ſo iſt das Erekni itätswerk
er Kinos Hote s Gaſtwütſchaften Kaſſees Kauf bered ugt noch allgemeine Teuerungszuſchläge zu erhebenFhes er nen Beim Ausbau von Zählern ſich ergebende B uchterle

Die Grundtaxe beirägt monatiſch 100 Mark für je ein einer Kilowauſtunde unter 6,5 kommen nicht zur Borechnuna
Kilowait Hög,ſtbelaſtng und der Kilowaitſtundenpres ſür Bruchteile von 55 und darüber werden auf volle Kilowati

Bei einem etwaigen

ſtunden abgerundet
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Elektrizitätszähler
Für das Verhalten der Elekutzitätszähler wird eine

Die Grundtare beträgt monatlich 50 Mark für je ein moratl ſche Mete e hoben die für jeden Jähler beſonders
Kilowatt Höchſbe aſtunz und der Kilowattſtundenpres für berechnet wud und ſich nach dej en G öße richtet

und der Kilowattſtundenpreis ein
ſchließ ich Zuſch äe um 10

Teuerungszuſchläge
Die vorſtehenden Strompreiſe gelten für einen Braun

bei Tarif II
Abnehmer über 59 Kilowatt Anſchlußwert um

Hailbe Pfennige und darüber werden h erbei auf ganze

ſür die Tonne frei Werk

Dieſe Miete iſt zu Beginn eines jeden Monats tm
voraus zu befahlen und beträgt

für Niederipannung ſür Hochſpannung
bis zu 2 Kilowatt 4 Wark

2 10 10 ee200 e 16
109 25 49 Wartüber to0 5650 Ausnahme 75

Für vom l bis 19 eines Monats ausge aute und
nach dem 20 eines Monats e ngebautte Elektrizitätezäh er
wird für den betreffenden Monat keine Miete bevechnet

Die vollſtändigen am 1 April 1922 in Kra t getretenen
neuen Bedingungen liegen be m Elektr zitätswerk Holzplatz

zur Einſichtnahme aus
Auf Grund der Bedingungen und des am 1 Mär

1922 gül igen Kohlenz re ſes von 188 22 Mu für die Tone
Bei Tarif I

Abnehmer bis einſchl 50 Kitowatt Vnſchlußwert
rei Werk ſind für den Monat April 1922 jolgende
Preiſe zu zahlen

l Abnehmer bis einſchließlich 50 Kilowatt
Anſchlußwert

1 Zählertarif
a Licht bis 5000 Kilowatiſtunden 6,60 Mk darüber

6,00 Mk je K lowa tſtunde
b Kraft bis 500 Kilowatt tunden 3,80 Mk daräber

20 Mk je Kilowattunde

2 Pauſchaltarif
1 Pauſchal ampe eder durch Umſchalter verbundernes

Loampenpaar 19,80 Mk
1 automaitſche Treppenbeleuchtungslampe 11 90 Mk

I Abnehmer Über 50 Kilowatt Anſchlußwert
Außer der Grun taxe ſiehe S 4 Tarif U

45 Mk je Kilowattſ unde ſür die erſten 5000 Kilowatiſtunden
1 85 7 7
1,65

d nächſt 10900
die weiteren

Halle den 19 April 1922

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der Entwurf des Haushaltsplianes der Stadt Halle für

as Rechnungs ahr 1922 Uegt von Montag den 4 April
di es Jahres ao 8 Ta,e lag im Finan büro Stadthaus
Eingang Gr Mörkerſtr während der enſtſtunden zur
Einſicht aller Einwo er der Stadt aus

Halle den 20 Apr l 1922
Der Magiſtrat

Für Kleine Anzeigen gilt die Wort
berechnung Das Wort koſtet nur 6 Pf
die Ueber chriftszeile 2 Mark Schiuß
der Anzeigen Anngh ne 4 Uhr nachmit ags

T offene Stellen

munenGewandter junger Kaufmann
branchekundig oder Techniker
mit gleichen Cigenſchaſften von
gr Elektro Jnſtallations Büro

III

als Reisender
mm

unter günſtigen Bedingungen
zum Beſuch von Konſumenten
und Wiederverkäufern geyucht
Herren welche bereits die Provinz Sachſen den Freiſtaat
Sachſen und Sachſen Anhalt
bereiſt haben erhalten den
Vorzug Der Wohnungsfrage
wegen kommen nur Unverhei
ratete in Letracht Angebote
mit Jeugnisabſchriften lücken
loſem Lebenslauf u Gehalts

anſprüchen erbeten unter
Ou 937 a d Geſchäfts

ſtelle der

H M mine nnmiin mir
IIIIIIIIIIIII P nmmnmnmninmiinus

rster Buchhalter
bilanzſicher für Großhandlung ſofort geſucht
Aus ührliche ichri tliche Angebote umer K 915
an die Geſchäfts elle der Sag eZe tung Neue

Promenade la erbeten

III

G Emin 5

zum e

G6Gursch ES

S NMert des Gutscheins Mark
S Alle als zogenannte Kleine Anzeirsn Stellen
S eeeuche und S el nangebote V i mietanen
S MNMietg suhe Ankä fe und Verränte genra chter
S e nen Verloren Gefun en Grus d tücke ung S
S Scläm Ki Doterr cht usw erscheinend n n erat SS en richt nach Zel en o dern nach Wor en S
7 be echnet Bei B nuzung die es Guter ins vr deu
z die ersten ünt Worte nicht berechnet
S edes weite e Wort kostt vur 609 Pr has fett
S edrnukte Uebe auhrift wort 2 Mark Abxekürzt SS Worte Serden für el gen chnet Ziſſo n z ten ars
7 ein Wort Hei Interate p dir mehr s inma aut z
S roegeten werd n findet nur ein Gtechrin Be e vnung S
S Sehlu der Annahme von Kläuen Auzegen 4 Vn

nachmittags 2S Worulaat des Ipserats S

t z
Ant Genchättetuerate Art 42r Gntechein

rer o Ferne en u e n von Slelle
rermitt Aern Räuserung vou di zer Vervhn igung

saun e In o ate verd en alet achtet und demgema e
e berrennartlinmiiiiniiniimmiminſſſine eee ee e e

60 80 Morgen gro en Oeko

MIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII a

Stickgarn und Strumpffabrik in
Sachſen jucht jur den Verkauf
ihrer Er,eugnſſe rührigen

Vertreter
der ſpeziell bei den Abnehmern von
Häkel u St ckgarn qui einge ührt
iſt Ausſührl ungebote mit Reſe

ten en erb unter L 944 an
die Geſchäfts elle dieſer

Ze ung

Tun

WAn rnnnneerzn Auuuuu
Filialen
werden für alle gröſeren

Plätze an tüchtige

Damen
oder

Herren
Brarcheke ntniſſe

zu o ort für meire
Wirt

Su e
220 WMor en große
ſchaſt einen

Wurtſchafts

gehilfen

a El n neArbenen
mit verrichien Fam ten
anſchiuß Gehalt nach
Uebereinkunſt

n Süliwold
Bien edt bei Go l a

Geſucht zum ba d gen Eintritt
ein vergeben

u a,t n tig Erjordeilich o0 bisAckerine t 100 Mille Vor nehme Artikel
a hoh s Einkommen A ges

zur Bewir ſchaſtung e ner unter C 923 an die Exped
diejer Zeitung

nomte Meloungen
r h iche eiucht ſofort oder ſpäter

W gegen ohes Gehalt tuch iges
Kie s Soeſt hZum baldigen e ntiin wird r caſts

99fräulein

Eiebe per Volon
tär Verwa ter

das perfekt kochen und etwas
ſchneidern kann Haus ädg,en

un

und ſonſtice Huſe vorhanden

Wirtſchaſts räulein

R r Bewerberinnen mit be eu

bei Familienar ja uß und Ge

Empfehlungen aus auten

halt geſug,t

Häu ein wollen ſich melde
Geſug,t eine in Hausarbeit
erſvhrene

epanl Helferin
G e Verflegüng anregendes
Anſtalis eben Bed na nach
Vereinbarung Meldung mit

Ritter ut Rockendorf

unter W 911 ber der G

bei Pößneck

ſchäſtsſielle o e er Zeuung

Ehrliches anſtändiges

Dienstmädchen
Bild an ver hol Lytr i ei hol,em Lohn und guterTrüpers Verpflegung geſucht
Erziehungsheime O erte unter B 3615 an

Jena Sophienhöhe die Exped dieſer Zeung

h
J Suche zum l Mai evtl früher 0
S 2tüöehllgs branehkuncige

oſe
ſome W ertiſchaft gut kochen

Geſucht per o rt oder
I Mai ein zu verläſſiges

Mädchen
für Hausarbeit und Aus

eſſern
eugniſſe m Bild an
Irürers ralen Shelm

Jena Soph enhöhe
Kind rloſer Villenhaus,aſi

ſucht für ſorort tücht ge ehr
liche ſehr ſau ere

einfache

Wirtſchafterin
oder Stütze

nicht unter 25 Jahren bei
hr guter Berpfle ung und

Gehalt ohne Fannlienanſ l
Zimmermädchen vorhanden
An e ote mit Bild u Zeug
nisabſchriſten an

Frau Dr Warih
Roßlau Anhalt
Villa Waldjneden

Hochrentables

ſo ort zu verkaufen

Saatkartoffeln
Deodara Parnaſſig

Modell S leſia Phönix
Wohlimann u zur of
ieferung ab Pommern und

Schleſien auh bahnſteheud
verkauſt waggonwetſe
Hs vitner Handelshaus

Leipzig Telephon 9 2
Eine gebrauchte

Drill maſchine

aſt neu 1,80 Meter breit
einen ge rauchten

960909990Hausdame
ur Führung meines k einen ſtäd frauen und kinder

Haus altes per 1 Mat geſucht

waſchen perekte Kenn niſſe ür Weck ſchen Apparat
Gehaltea priſche Und Bils eroitte an

C H Pohlmann s Nachf O Kühn
reren alde a O

980989
Gehait M 250

Unternehmen
jährlicher Reinperdienſt 180 000 Mark

beſonderer Umſtände halber für 500000 Mark Bar ahlurg

Offert unt S 261 a d Ge chäftsſtelle d Saale Ztg

G
D

Bedin ung Spar
Wäſche wird im Hauſe ge

Geſl

m
Wverſchweizer

vrima Feugn ſſe 2 Knud er
ſucht ſofort oder päer
Stellu g Grö erer Vich
benand und Vieh haltung be
vorzu t Angebote an
O erſchwei 1 Lauenben ger

Rittergut v roß jenga
ber Naumburg Saa

C
Studentin Bulgar ſucht
möhl Zimmer

in vornehmem Hauſe Unv
Nähe i Offerten nt K 3614
an die Expedinon d Zig

M

Für Kleine Anzeigen findet der Gutſchein
der in jeder Nummer erſcheint Anrechnung
Der Eutſchem wird ber Auigabe einer
Anzeige mit 3 Mark bar angerechnet

C
Folgende Mengen Stabeisen gesucht

Pundeisen
10 12 13 und 15 mm Durchmesser

Flacheisen
2926 und 16 x 10 wm einige t usend RlIio
Eilangebote unter Z 933 an die Expedition

dieser Zeitung

e Geſdvericehr
We erGröß Fabrilunternehnen

der Meiall Vranche in der Rähe größerer mittel
deutſcher Großſtadt gelegen ſucht zur Abfindung

cires ausſcheidenden Teilhabers

Nant

bei guter Verzinſung und hüpothekariſcher Sicher
wellung Geſäll ge An edote unter O 917 an die

Geſchäftsſtelle dieſer Zertung

e r
lonlurrenzlo es

Groſe Huswahl
Standunren

gedieg schöne Holzarbeit
bes e Werke und fe nsie
Ausführung pra htvolle

Gongschläge
Harfen bimbam gong

Westminster Glocken
spiel usw

Herm Schindler
Uhrmachermeister 6

Kleine Ulrichstraße 35

mit Wagen uno Wäſche für

ſefnſſchie 3

4ahnma er al
9000 Stopfhaken mit iiel
of ab Lager verkäuſlich

Nitkewſki Berlin
Frohenſtraße T

Frauen
e den die
v rin auen

vol an
r Mer sns Daorime od

c Wanenwail of Ich bringe
Euchhi t v nene Le jene mu
v faca a eigen Ston en

Eigene Fabrikation daher
villigs e Bezugsquelle

Werkstat
mit elektrischem Betrieh

R Voss
Gold u Juwelen Fabrſk
Leipziger Straße l

gegenüber
Drogerie elmbold Co

Bruchtranle
können ohne Operatnon und
B rufsſörung gehelt werdog
Sprechſtunden in Haue Hotel
Grüner Baum tranuckeſtr
am 26 4 von 9 bis l Uhr

Dr mod Knopt
Speztalarzt f Bruchieiden

1000 de Ertolge
Einen hübſchen geſunden

Monate alten

Jungen

e
R

W
9

Verkäuferinnen
Bewerbungen mit Zeugnisebschriften Ge
hel ansprüchen und bild ber

S W V IFevbst
Feinkost und Koloniolwarenhaus

Münlhausen I Thür Stelnweg 23

806000060000060

vollständig

Sckhuhe
Militär Schnürſtie el Gr 26
Milt ärSchaſtſit ſel Gr 26
ja ang zu verkaufen
Deſſauer Str 60 II 1ko

Rollwugen
fur 35 3 nminer
vier gebrauchte

Dreiſcharpflüge
chwere zu verkau en

Oskar Schönneit
Schmiedemeiſter

Raſſeechte ſchwarze

Dobermannhand n
7 Nonate alt wach am ſtuben
rein und jehr gelehrig

KloermanofeldEhau berg à I

eigen ab ugeben Zu er ragen
unter R 314 in der Geſchäns
ſtelle d Zt

Eiſenbahn
ſchwellen

für Anſchiußgleiſe ſehr günſtig
lieſe bar
EriohbrangsehGb mUmſrändehalber zu verkaufen

Martins Leipzig 13
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